GEMEINDERATSSITZUNG
Freitag, 11. Dezember 2020,
TAGESORDNUNG

Angelobung eines Gemeinderates

1) Protokoll vom 25.9.2020

2) Bericht des Birgermeisters — Schreiben an den Gemeinderat

3) Prufbericht des Prufungsausschusses vom 22.10.2020

4)  Verordnung Uber die Festsetzung des Einheitssatzes fur die AufschlieRungsabgabe
5) Verordnung uber die Einhebung der Spielplatz-Ausgleichsabgabe

6) Verordnung uber die Einhebung der Stellplatz-Ausgleichsabgabe fiir Kraftfahrzeuge
und far Fahrrader

7)  Verordnung Uber die Erhebung der Hundeabgabe
8) Abéanderung der Friedhofsgebihrenordnung

9) Abéanderung der Kanalabgabenordnung

10) Abanderung der Wasserabgabenordnung

11) Jahrliche Indexanpassung von Abgaben und Gebuhren bzw. privatrechtlichen
Abgaben und Entgelten

12) Festlegung Verkaufspreise in der Badesiedlung fir Gemeindegrundstticke
13) Voranschlag 2021 mit Dienstpostenplan sowie mittelfristiger Finanzplan bis 2025
14) Aufnahme eines FSA-Darlehens fur den Bauhof

15) Investitionsbeitrag fur die Handelsakademie und Handelsschule Tulln fir das
Schuljahr 2020/2021

16) Vergabe von Férderungen und Subventionen fur das Jahr 2020 und
Projektférderungen fur 2021

17) Ausgleichszahlung beim Heizkostenzuschuss 2020/21
18) Planungs- und Realisierungsvertrag B&R St. Andra-Woérdern

20) Beitritt an Leader Region Donau-NO-Mitte
21) Vereinbarung ,City Taxi STAW* mit der Firma Taxiunternehmen ,Taxi Berger*

22) KreaMont, Privatschule — Ansuchen um finanzielle Unterstlitzung, Mietzinsnachlass
23) NO Feuerwehrausriistungsverordnung — Fahrzeug- und Stationierungskonzept

24) Verlegung Wanderweg bei der Burg Greifenstein

25) Verordnung einer Bausperre in KG Woérdern

26) Grundsatzbeschluss zur Verwertung des alten Bauhofgelandes mittels
Baurechtsvertrag

36) — Dringlichkeitsantrag: Bestandsicherung der Rotkreuzstelle St.Andra-Waérdern

27) Grundsatzbeschlisse fir die Errichtung eines Freizeitparks in St. Andra und eines
Aktivbewegungsparks

34) — Dringlichkeitsantrag: Wahl eines geschaftsfihrenden Gemeinderates
35) — Dringlichkeitsantrag: Anderungen Gemeinderatsausschiisse — Erganzungswahl

36) — Dringlichkeitsantrag: Sofortige Verhandlungen mit den OBB und dem VOR fiir
bessere Zugsverbindungen St. Andra-Waérdern - Wien - St. Andra-Waordern — sowohl
fur den Fahrplan 2021 wie auch fir den Fahrplan 2022



Marktgemeinde
St.Andra-Woérdern

VERHANDLUNGSSCHRIFT
Uber die Sitzung des GEMEINDERATES am Freitag, den 11. Dezember 2020

Anwesend waren:
Birgermeister Maximilian Titz
Vizebiurgermeisterin Mag. Ulrike Fischer

Die Mitglieder des Gemeinderates:

1. GGR DI Dieter Gilnreiner 16. GR Markus Kolar
2. GGR Ing. Martin Heinrich 17. GR Christian Kraft (bis 23.15 Uhr)
3. GGR Ing. Johann Mullner 18. GR Matthias Loblich
4. GGR Astrid Pillmayer BA 19. GR Eugene Maas
5. GGR Reg.-Rat Wolfgang Seidl 20. GR Aida Maas — Al Sania
6. GGR Franz Semler 21. GRIng. Walter Petz
7. GGR Alfred Stachelberger 22. GR Johann Roiser
8. GRIng. DI Mag. (FH) David Behling 23. GR Sabine Sailer-Rockstroh
9. GR Matthias Brunner 24. GR Ing. Harald Sattmann
10. GR Frederik Czaak 25. GR Mag. DI Gerald Schabl
11. GR Christian Gsandtner 26. GR Dr. Elisabeth Seidl
12. GR Rudolf Hammer (bis 23.00 Uhr) 27. GR Gabriele Seidl-Prokesch
13. GR Miriam Hulmbauer 28. GR Herbert Wachter
14. GR Mag. Robert Hilmbauer 29. GR Susanne Wachter
15. GR Susanna Kittinger 30. GR Tina-Maria Weber

Entschuldigt: GR Mag. Heidrun Tscharnutter
GR Rudolf Hammer war bis TOP 34 im offentlichen Teil anwesend.

GR Christian Kraft war bis TOP 37 im offentlichen Teil anwesend.

Schriftfihrerin: Romana Kernstock

Beginn: 18.00 Uhr

Ende: 23.30 Uhr

Die Sitzung war 6ffentlich. Die Sitzung war beschlussfahig.

GR Mag. DI Schabl bittet um eine Trauerkundgebung fir den verstorbene Herrn Walter
Ribolits.

Angelobung eines neuen Gemeinderates

GGR Alfred Kogl hat sein Mandat zuriickgelegt. Der Zustellungsbevollméachtigte der
Birgerliste St. Andra-Waordern, Wolfgang Bachmayer, nominiert Johann Roiser fir den

Gemeinderat.

Der Birgermeister verliest die Geldbnisformel und lobt Johann Roiser als Gemeinderat an.
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Bgm. Titz erklart, dass der Tagesordnungspunkt 19 im Rahmen der heutigen Sitzung nicht
behandelt und gemanR § 46 Abs. 2 der NO Gemeindeordnung abgesetzt wird.

Gemal 8 46 Abs. 3 der Gemeindeordnung wird ein von Bgm. Titz unterfertigter
Dringlichkeitsantrag, betreffend ,Wahl eines geschéftsfihrenden Gemeinderates*
eingebracht (Beilage 1), verliest diesen Antrag und lasst dariber abstimmen, ob diesem die
Dringlichkeit zuerkannt wird und als TOP 34 auf die heutige Tagesordnung im offentlichen
Teil der Gemeinderatssitzung zu setzen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Gemal § 46 Abs. 3 der Gemeindeordnung wird ein von Bgm. Titz unterfertigter
Dringlichkeitsantrag, betreffend ,Anderung Gemeinderatsausschiisse - Erganzungswahl*
eingebracht (Beilage 2), verliest diesen Antrag und lasst dariber abstimmen, ob diesem die
Dringlichkeit zuerkannt wird und als TOP 35 auf die heutige Tagesordnung im offentlichen
Teil der Gemeinderatssitzung zu setzen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Gemal 8 46 Abs. 3 der Gemeindeordnung wird ein von Bgm. Titz unterfertigter
Dringlichkeitsantrag, betreffend ,Bestandsicherung der Rotkreuzstelle St. Andra-Wérdern*
eingebracht (Beilage 3), verliest diesen Antrag und lasst dariber abstimmen, ob diesem die
Dringlichkeit zuerkannt wird und als TOP 36 auf die heutige Tagesordnung im 6ffentlichen
Teil der Gemeinderatssitzung zu setzen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

GemaR § 46 Abs. 3 der Gemeindeordnung wird ein von der SPO-Fraktion unterfertigter
Dringlichkeitsantrag, betreffend ,Sofortige Verhandlungen mit den OBB und dem VOR fiir
bessere Zugsverbindungen St. Andra-Wérdern — Wien - St. Andra-Woérdern — sowohl fir den
Fahrplan 2021 wie auch fir den Fahrplan 2022 “ eingebracht (Beilage 4).

GGR Pillmayer BA verliest diesen Antrag und Bgm. Titz lasst dartiber abstimmen, ob diesem
die Dringlichkeit zuerkannt wird und als TOP 37 auf die heutige Tagesordnung im
offentlichen Teil der Gemeinderatssitzung zu setzen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.
GemaR § 46 Abs. 3 der Gemeindeordnung wird ein von der SPO-Fraktion unterfertigter
Dringlichkeitsantrag, betreffend ,Resolution: Gemeindefinanzen “ eingebracht (Beilage 5).
GGR Semler verliest diesen Antrag und Bgm. Titz I&sst dariiber abstimmen, ob diesem die
Dringlichkeit zuerkannt wird und als TOP 38 auf die heutige Tagesordnung im offentlichen

Teil der Gemeinderatssitzung zu setzen.

Dar Antrag wird mit 14 Ja-Stimmen (SPO-Fraktion, FPO-Fraktion), 1 Stimm-Enthaltung (GR
Miriam Halmbauer) und 17 Gegen-Stimmen abgelehnt.



GemaR § 46 Abs. 3 der Gemeindeordnung wird ein von der SPO-Fraktion unterfertigter
Dringlichkeitsantrag, betreffend ,Alter Bauhof: Anrainer- bzw. Blrgerversammilungen vor
Einleitung von Anderungen der Bebauungsbestimmungen® eingebracht (Beilage 6).

GGR Semler verliest diesen Antrag und Bgm. Titz lasst dariiber abstimmen, ob diesem die
Dringlichkeit zuerkannt wird und als TOP 38 auf die heutige Tagesordnung im 6ffentlichen
Teil der Gemeinderatssitzung zu setzen.

Dar Antrag wird mit 14 Ja-Stimmen (SPO-Fraktion, FPO-Fraktion), 1 Stimm-Enthaltung (GR
Miriam Hulmbauer) und 17 Gegen-Stimmen abgelehnt.



Beilage 1 zur GR-Sitzung am 11.12.2020

MARICT G TRNBE
8T, ANDRA “WORDERG
Eirigeiang}f‘gﬁUERN
Biirgermeister Maximilian Titz . VL 20
3423 St.Andra-Wordern
Zahl ‘OO%/“/E

An den
Gemeinderat der
Marktgemeinde St.Andra-Wordern

11. Dezember 2020

Betreff: Erweiterung der Tagesordnung

Sehr geehrte Mitglieder des Gemeinderates!

Gem. § 46 Abs. 3 der NO Gemeindeordnung wird der Dringlichkeitsantrag gestellt, die
Gemeinderatssitzung am 11.12.2020 um folgenden Tagesordnungspunkt im 6ffentlichen Teil
zuU erweitern:

Pit. 34.) Wahl eines geschaftsfuhrenden Gemeinderates

Begriindung:

Am 4.12.2020 wurde der Amtsverzicht von Alfred Kégl rechtswirksam. Daher ist es auf Grund
des § 115 Abs. 3 NO Gemeindeordnung erforderlich binnen zwel Wochen eine
Erganzungswahl durchzufiihren,

Hiefiir ist ein eigener Tagesordnungspunkt erforderlich.

Es wird um Aufnahme des Punkfes ersucht.

Unterschrift



Peter
Textfeld
Beilage 1 zur GR-Sitzung am 11.12.2020



Beilage 2 zur GR-Sitzung am 11.12.2020
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Blirgermeister Maximilian Titz
3423 St.Andra-Wérdern

An den
Gemeinderat der
Marktgemeinde St.André-Wordern

11. Dezember 2020
Betreff: Erweiterung der Tagesordnung

Sehr geehrte Mitglieder des Gemeinderates!

Gem. § 46 Abs. 3 der NO Gemeindeordnung wird der Dringlichkeitsantrag gestellt, die
Gemeinderatssitzung am 11.12.2020 um folgenden Tagesordnungspunkt im éffentlichen Teil
Zu erweitern:

Pkt. 35.) Anderungen Gemeinderatsausschiisse - Ergénzungswahi

Begriindung:

Durch die Mandatsriicklegung von Alfred Kogl und der Wahi eines Geschaftsflihrenden
Gemeinderates werden Anderungen in den Gemeinderatsausschussschiissen erforderlich
werden.

Hiefiir ist ein eigener Tagesordnungspunkt erforderlich.

Es wird um Aufnahme des Punktes ersucht.

.~

Unterschrift (
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Textfeld
Beilage 2 zur GR-Sitzung am 11.12.2020



M AR KT MEINDE]
ST ANDRA - WORDEAN

Eingalangt am:

T1DEZ, 2020

.....................

Blrgermeister Maximilian Titz
3423 St.Andra-Wordern Beilage 3 zur GR-Sitzung am 11.12.2020

An den
Gemeinderat der
Marktgemeinde St.Andra-Wordern

11, Dezember 2020

Betreff: Erweiterung der Tagesordnting

Sehi geehrte Mitglieder des Gemeinderates!

Gem. § 46 Abs. 3 der NO Gemeindeordnung wird der Dringlichkeitsantrag gestellt, die
Gemeinderatssitzung am 11.12.2020 um folgenden Tagesordnumgspunkt im offentlichen Teil
ZU erweitern;

Pkt 36.) Bestandsicherung dor Rotkrenzstelle StAndrd-Wirdern

Begriindung:

Unter dem Tagesordnungspunkt 26 wird ein Grundsatzbeschluss (iber die Verwerlung des
alten Bauhofgeldndes mittels Baurechtsvertrages behandelt.

Da in diesem Areal elnige Wohnungen bestehen und auch die Rotkreuzstelle St.Andra-
Wardern stationiert ist, soll mit einem Gemeinderatsbeschiuss der Weiterbestand dieser
Rotkreuzstelle in St.André-Wordern bestatigt werden.

Fiir die bestehenden Wohnungen gibt es gesetzliche Regelung Im Mietrechtsgesetz, in
welcher Form eine derartige Bestandsicherheit besteht.

Fir die weitere Planung in der Organisation des Roten Kreuzes ist es daher erforderlich, dass
ein Weiterbestand —~ wenn vielleicht auch an einem anderen Standort — gesichert ist,

Es wird um Aufnahme des Punktes ersucht.

Unterschrift



Peter
Textfeld
Beilage 3 zur GR-Sitzung am 11.12.2020
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Beilage 4 zur GR-Sitzung am 11.12.2020

T

$PO - Gemeinderatsfraktion (MARKTGEMETNIE]
ST. ANDRA - WORDERN
Eingelongt am:

11 DEZ, 2020

Altgasse 30

3423 St. Andra-Wordern

............................

DRINGLICHKEITSANTRAG

gemiR § 46 Abs. 3 der NO-Gemeindeordnung zur Sitzung des Gemeinderates am Freitag, 11.
Dezember 2020

SOFORTIGE VERHANDLUNGEN MIT DEN OBB UND DEM VOR FUR BESSERE ZUGSVERBINDUNGEN ST.
ANDRA-WORDERN ~ WIEN — ST, ANDRA-WORDERN — SOWOHL FUR DEN FAHRPLAN 2021 WIE AUCH
FUR DEN FAHRPLAN 2022

Sachverhalt:

Die bisherige Situation zeigt bereits jetzt sehr gut besetzte Ziige zu den StoRzeiten, sowohl in der
Frith wie auch am Nachmittag — egal, ob REX- oder S-Ziige. Durch den Wegfall der Schnellzugs-
Verbindungen verschlechtert sich die Situation in den verbleibenden Ziigen. Auch wenn in den
StoRzeiten kiinftig ein dichteres intervali gefahren wird, wird die Situation in den Ziigen dadurch
nicht besser, Zusatzlich wird die Fahrtzeit zwischen St. Andrd-Wirdern und Wien durch den Entfall
der REX-Zlge verldngert.

Dazu kommt, dass durch die zu erwartenden Verkehrsbheschrinkungen wegen der Baustelle der
Heiligenstidter Hangbriicke zwischen Wien und Klosterneuburg ebenfalls mit einem hheren
Fahrgastaufkommen in den nichsten zwei bis drei Jahren zu rechnen ist.

Unabhéngig davon solt auf Grund von Covid-19 auf Abstandsregeln und Zhnliches geachtet werden.

Dies alles steht in klarem Widerspruch zu den geplanten Verschlechterungen des Offi-Angebotes fiir
die Pendler aus der Gemeinde St. Andri-Wordern!

Antrag:

Der Gemeinderat moge daher in seiner Sitzung am 11. Dezember 2020 beschlieRen, dass sowohl mit
den OBB wie mit dem VOR sofortige Verhandlungen fiir bessere Zugsverbindungen St. Andri-
Wérdern — Wien — St. Andrd-Wdrdern geflhrt werden. Die Dringlichkeit dieser Verhandiungen ergibt
sich auf Grund des unmittelbar bevorstehenden Fahrplanwechsels 2020/2021.

Des Weiteren beginnen bei den OBB und dem VOR bereits jetzt die Planungen filr den Fahrplan 2022,
Es ist daher notwendig, frithzeitig intensive Verhandlungen mit den verantwortlichen Offi-Betreibern
zu fiihren, um von Beginn der Planungen an die Interessen der Pendler aus der Gemeinde St. Andra-
Wdrdern nachhaltig zu vertreten.

Der Gemeinderat mdge weiters beschlieBen, dass zu diesen Verhandlungen die Mitglieder des
Gemeindevorstandes bzw, die Fraktionsvorsitzena. }jer Gemen}?ﬁ}sparteien eingeladen werden. \

A die SPO Gememderatsfr ktion:
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Beilage 4 zur GR-Sitzung am 11.12.2020



Beilage 5 zur GR-Sitzung am 11.12.2020 T GEMETNBE]
MARKT EMEINDE
ST ANDRA - WORDERN
Eingetungt am:

11 DEZ, 2020

............................

SPO — Gemeinderatsfraktion
Altgasse 30
3423 St. Andra-Wordern

DRINGLICHKEITSANTRAG

gemaR § 46 Abs. 3 der NO Gemeindeordnung zur Sitzung des Gemeinderates am Freitag, 11.
Dezember 2020 zum Beschiuss folgender

RESOLUTION: GEMEINDEFINANZEN

Sachverhalt:

Osterreichs Gemeinden sorgen gerade in der momentanen Krisensituation dafiir, dass die
wichtigsten Leistungen der Daseinsvorsorge fiir ihre Biirgerinnen und Burger verldsslich erbracht
werden. Wasserversorgung und Abwasserentsorgung, Mitllabfuhr, Kanalisation, Verkehr wie auch
soziale Dienste, Pflege, Gesundheit im Allgemeinen und Bildung funktionieren auch in dieser
schwierigen Zeit und vermitteln den Menschen ein Gefiih] der Sicherheit und des Vertrauens. Nicht
umsonst schitzen 90 % der Biirgerinnen die kommunale Grundversorgung und 80 % von ihnen
wollen, dass sie in kommunaler Hand bleibt.

Das im Juni dieses Jahres beschlossene kommunale Investitionsprogramm des Bundes
(,Gemeindemilliarde®) hat die finanziell angespannte Lage zwar verbessert, jedoch wurde darin ein
Spielraum fiir Investitionen vorausgesetzt, der durch die Deckung der laufenden Kosten von den
Gemeinden nicht ausreichend genutzt werden konnte. Dazu kommt, dass der Einbruch der
Steuereinnahmen und die dadurch verringerten Ertragsanteile die Lage zusehends verschiirfen.

Damit die kommunale Daseinsvorsorge auch weiterhin das uneingeschrinkte Vertrauen der
Bevblkerung genieft und das Riickgrat fiir einen von Unsicherheit geprigten Alltag bildet, braucht es
dringend weitere Unterstitzungsleistungen durch den Bund.

Antrag:
Der Gemeinderat moge daher in seiner Sitzung am 11. Dezember 2020 die oben genannte Resolution
beschlieRen, worin die Bundesregierung aufgefordert wird, dringend weitere finanzielle Mittel fiir die

Gemeinden bereitzustellen, um die Verluste fiir Investitionen auszugleichen und die lokale und
regionale Wirtschaft anzukurbeln.

Fiir die SPO —Gemeinderatsfraktion:



Peter
Textfeld
Beilage 5 zur GR-Sitzung am 11.12.2020
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Beilage 6 zur GR-Sitzung am 11.12.2020 ST ANDRA!— WORDERN
Eingeldangl am:

1% DEZ. 2020

SP( — Gemeinderatsfraktion
Altgasse 30

3423 St. Andrid-Wdrdern

DRINGLICHKEITSANTRAG

gemaR § 46 Abs. 3 der NO-Gemeindeordnung zur Sitzung des Gemeinderates am Freitag, 11.
Dezember 2020

ALTER BAUHOF: ANRAINER- BZW. BURGERVERSAMMLUNGEN VOR EINLEITUNG VON ANDERUNGEN
DER BEBAUUNGSBESTIMMUNGEN

Sachverhalt:

Unter Punkt 26 der Sitzung des Gemeinderates am 11.12.20 soll ein ,,Grundsatzbeschluss zur
Verwertung des alten Bauhofgeldndes mittels Baurechtsvertrag” beschlossen werden. Im Sachverhalt
zu diesem Antrag wird ausgefiihrt, dass vom Biirgermeister bereits ein Bieterverfahren bei
verschiedenen Bautrdgern durchgefGhrt wurde.

Aus den Unterlagen, die dem Gemeindevorstand bei einer Besprechung zu diesem Thema am
19.11.20 zur Verflgung gestellt wurden ist ersichtlich, dass bei der Einladung an verschiedene
Bautrdger andere Bebauungshestimmungen fiir die kiinftige Nutzung dieses Areals vorausgesetzt
wurden als derzeit gegeben.

Antrag:

Der Gemeinderat mdge daher in seiner Sitzung am 11. Dezember 2020 beschlieRen, dass vor der
Einleitung von beabsichtigten Anderungen der Bebauungshestimmungen hinsichtlich der kiinftigen
Nutzung des alten Bauhofes zu diesem Thema 6ffentliche Anrainer- bzw. Biirgerversammlungen
durchgeflihrt werden. Mit dieser zeitgerechten Blirgerinformation soll dafiir gesorgt werden, dass
die kilnftige Nutzung dieses Areals auf breite Akzeptanz der Anrainer und der Blirgerinnen und
Bilrger stolit.

Fiir die SPG — Gemeinderatsfrakyjon: §

| AN
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Beilage 6 zur GR-Sitzung am 11.12.2020



Pkt. 1 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020

Protokoll der Sitzung vom 25.09.2020

Berichterstatter und Antragsteller: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt
Gegen das Sitzungsprotokoll der letzten Sitzung am 25. September 2020 sind keine schriftlichen Einwande

erhoben worden.
Das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 25.9.2020 gilt daher als genehmigt.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas



Pkt. 2 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020

Bericht des Biirgermeisters — Schreiben an den Gemeinderat

Berichterstatter: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt

Landesratin Christiane Teschl-Hofmeister informiert mit Schreiben vom 1. Oktober 2020, dass fir die
Tagesbetreuungseinrichtung Zwergenburg fur das Kindergartenjahr 2020/21 ein Foérderbetrag in Hohe von €
43.525,- gewahrt wird.

Die Osterreichische Gesundheitskasse hat auf den Gemeinderatsbeschluss vom 26.6.2020 - Dr. Martin Moser,
Ansuchen um eine orthopadische Kassenplanstelle - Folgendes geantwortet:

Zur Etablierung neuer Planstellen ist es erforderlich, dass ein Einvernehmen zwischen der Osterreichischen
Gesundheitskasse und der Arztekammer fiir NO erzielt wird. Beim Stellenplangespriach am 23.9.2020 sind wir
Ubereingekommen, dass eine ausreichende Versorgung der Bevolkerung aus St. Andra-Woérdern durch die
umliegenden Vertragsarzte gegeben ist und bis auf Weiteres keine neue Planstelle errichtet wird.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas

Der Bericht wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.

Zu diesem Tagesordnungspunkt sprachen:



Pkt. 3 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020
Priifbericht
des Priifungsausschusses vom 22.10.2020

Berichterstatter: GR Christian Gsandtner
Sachverhalt

Am Donnerstag, dem 22.10.2020 fand eine Sitzung des Priifungsausschusses statt. Der Bericht wird von GR
Gsandtner zur Verlesung gebracht:

Tagesordnung:
1. Unangekiindigte Kassapriifung
2. Allfalliges

Anwesende:
GR Christian Gsandtner (Vorsitzender), GR Herbert Wachter, GR Gabriele Seidl-Prokesch, GR Ing. Walter Petz,
GR Dipl.-Ing.(FH) Dieter Gilnreiner

Entschuldigt:
GR Christian Kraft, GR Ing. Harald Sattmann

Weiters:
Kassenfiihrer Manuel Plochl

Nach der BegriiBung stellt der Vorsitzende die ordnungsgemale Einladung und Beschlussfahigkeit fest.

1. Unangekiindigte Kassapriifung
Bei der Kassaprifung wurde die Prifung von Belegen stichprobenartig durchgefiihrt und fir in Ordnung be-
funden. Der Kassenbestand wurde liickenlos gepriift und die Uberein-stimmung festgestellt.

2. Allfalliges
keine Wortmeldung

Zu diesem Priifbericht hat die Kassenverwalterin Silvia Pl6chl eine schriftliche AuRerung gemaR § 82 Abs. 3 NO
Gemeindeordnung abgegeben, wobei der Bericht zur Kenntnis genommen wurde.

Der Birgermeister Maximilian Titz hat sich den Ausfiihrungen der Kassenverwalterin angeschlossen.
Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas

Der Bericht wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.

Zu diesem Antrag sprachen:



Pkt. 4 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020
Verordnung iiber die Festsetzung des Einheitssatzes
fiir die AufschlieBungsabgabe

Antragsteller: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt

§ 38 Abs. 6 der NO Bauordnung 2014, LGBI. Nr. 1/2015 laut:

Der Einheitssatz ist die Summe der durchschnittlichen Herstellungskosten

- einer 3 m breiten Fahrbahnhal fte,
- eines 1,25 m breiten Gehsteiges,

- der Oberflachenentwasserung und der Beleuchtung der Fahrbahnhalfte und des Gehsteiges pro Laufmeter.

Dabei ist fur die Fahrbahn eine mittel schwere Befestigung einschliefflich Unterbau und fir Fahrbahn und Gehsteig eine
dauernd staubfreie Ausfuhrung vorzusehen.

Der Einheitssatz ist mit Verordnung des Gemeinderates festzusetzen.

Der derzeit giiltige Einheitssatz zur Berechnung der AufschlieBungsabgabe wurde letztmalig vom Gemeinderat

am 30.11.2018 mit € 550,- festgesetzt.
Es erfolgte eine Uberpriifung der aktuellen Baukosten durch DI Pfeiller, der eine Anpassung auf € 570,-

empfiehlt.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas

Antrag

Beschlussfassung der Verordnung des Gemeinderates der Marktgemeinde St.Andra-Waordern vom 11.12.2020
Uber die Abanderung der Verordnung vom 30.11.2018 (iber die Festlegung des Einheitssatzes fiir die Berech-
nung der AufschlieBungsabgabe gem. § 38 (6) NO Bauordnung 2014, LGBI. Nr. 1/2015 in der derzeit geltenden

Fassung.

Abgedndert wird:
§1

Der Einheitssatz zur Berechnung der AufschlieRungsabgabe wird mit € 570,- festgelegt.
§2

Diese Verordnung tritt mit 1. Janner 2021 in Kraft; mit Inkrafttreten dieser Verordnung wird die bisherige Ver-
ordnung vom 30.11.2018 aufgehoben.

Auf Abgabentatbestdnde, die vor dem Inkrafttreten dieser Verordnung verwirklicht wurden, ist der bisher

geltende Hebesatz anzuwenden.

Zu diesem Antrag sprachen: GGR Semler, GGR Pillmayer BA, GGR Stachelberger, GR Kolar, GR Kraft, GGR
Reg.-Rat Seidl, GR Ing. Petz, GR Ing. DI Mag. (FH) Behling, GR Dr. Seidl, GGR Ing. Heinrich, GR Czaak, GR
Brunner, GR Mag. DI Schabl, GR Mag. Hilmbauer

Abstimmungsergebnis
Dafir-Stimmen: 29

Gegen-Stimmen: 2 (FPO-Fraktion)
Stimm-Enthaltung: 1 (GR Kraft)



Anlage zu TOP 4 GR-Sitzung am 11.12.2020

Marktgemeinde
St. Aﬂd ré_\x/érdern Amtsstunden:

34923 St. Andra-Wordern, Altgasse 30 Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Tel. 0 22 42/31300-0, Fax 31 300-15 Donnerstag 13 bis 19 Uhr
http://www.staw.at ® E-Mail: post@staw.at

Betreff: AufschlieBungsabgabe

11. Dezember 2020

KUNDMACHUNG
VERORDNUNG

Verordnung des Gemeinderates der Marktgemeinde St. Andra-Wordern vom 11.12.2020
Uber die Abédnderung der Verordnung vom 30.11.2018 lber die Festlegung des Einheits-
satzes fir die Berechnung der AufschlieRungsabgabe gem. § 38 (6) NO Bauordnung 2014,
LGBI. Nr. 1/2015 in der derzeit geltenden Fassung

abgeandert wird:

§1

Der Einheitssatz zur Berechnung der AufschlieBungsabgabe wird mit € 570,- festgelegt.

§2

Diese Verordnung tritt mit 1. Janner 2021 in Kraft; mit Inkrafttreten dieser Verordnung wird
die bisherige Verordnung vom 30.11.2018 aufgehoben.

Auf Abgabentatbestande, die vor dem Inkrafttreten dieser Verordnung verwirklicht wurden,
ist der bisher geltende Hebesatz anzuwenden.

Der Birgermeister:

Maximilian Titz

Angeschlagen am: 14.12.2020
Abgenommen am:


Peter
Textfeld
Anlage zu TOP 4 GR-Sitzung am 11.12.2020



Pkt. 5 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020

Verordnung iiber die Einhebung der Spielplatz-Ausgleichsabgabe

Antragsteller: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt

GemiR § 42 Abs. 3 der NO Bauordnung 2014, LGBI. Nr. 1/2015 i.d.g.F. wird fiir das gesamte Gemeindegebiet
der Marktgemeinde St. Andra-Wordern die Hohe des Richtwertes fir die Spielplatz-Ausgleichsabgabe auf
Grund der durchschnittlichen Grundbeschaffungskosten fir 1 m? Grund im Wohnbauland, wobei die unter-
schiedlichen Grundpreise je Ortsteil beriicksichtigt wurden, mit € 270,- / m? neu festgesetzt.

Der derzeit glltige Einheitssatz betragt € 250,- / m2 und wird mit 1.1.2021 auf € 270,- angepasst.
Laut NO Bauordnung soll ab 4 Wohneinheiten ein Spielplatz mit mindestens 150 m? errichtet werden und ab
10 Wohneinheiten erhéht sich die Fliche um 5 m? je Wohnung.

Neufassung der Verordnung (iber die Einhebung der Spielplatz-Ausgleichsabgabe laut Beilage 1 TOP 5 -
Gemeinderatssitzung am 11.12.2020.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas

Antrag

Beschlussfassung der vorliegenden Spielplatz-Ausgleichsabgabe laut Beilage 1 TOP 5 - Gemeinderatssitzung
am 11.12.2020 nach NO Bauordnung 2014.

Zu diesem Antrag sprachen:

Abstimmungsergebnis:
Dafiur-Stimmen: 29
Gegen-Stimmen: 2 (FPO-Fraktion)

Stimm-Enthaltung: 1 (GR Kraft)



’ Beilage 1 TOP 5 - Gemeinderatssitzung am 11.12.2020
Marktgemeinde
- St. Aﬂdra_wordern Amtsstunden:

34923 St. André-Wordern, Altgasse 30 Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Tel. 0 22 42/31300-0, Fax 31300-15 Donnerstag 13 bis 19 Uhr
http://www.staw.at ® E-Mail: post@staw.at

VERORDNUNG

des Gemeinderates der Marktgemeinde St. Andra-Wordern vom 11. Dezember 2020 Uber die
Einhebung der Spielplatz-Ausgleichsabgabe gemiR § 42 Abs. 3 der NO Bauordnung 2014,
LGBI. Nr. 1/2015i.d.g.F.

§1
GemaR § 42 Abs. 3 der NO Bauordnung 2014, LGBI. Nr. 1/2015 i.d.g.F. wird fiir das gesamte
Gemeindegebiet der Marktgemeinde St. Andra-Wordern die Hohe des Richtwertes fiir die
Spielplatz-Ausgleichsabgabe auf Grund der durchschnittlichen Grundbeschaffungskosten fir
1m? Grund im Wohnbauland, wobei die unterschiedlichen Grundpreise je Ortsteil
berilicksichtigt wurden, mit € 270,- / m? festgesetzt.

§2
Diese Verordnung tritt mit dem auf den Ablauf der Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft.

Auf Abgabentatbestdnde, die vor Inkrafttreten dieser Verordnung verwirklicht werden, sind die
bis dahin geltenden Abgabensatze anzuwenden.

St. Andra-Wordern, am 11. Dezember 2020

Fir den Gemeinderat

Der Blrgermeister

angeschlagen am: 14.12.2020

abgenommen am:


Peter
Textfeld
Beilage 1 TOP 5 - Gemeinderatssitzung am 11.12.2020 



Pkt. 6 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020
Verordnung liber die Einhebung der Stellplatz-Ausgleichsabgabe fiir Kraftfahr-
zeuge und Fahrrader

Antragsteller: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt

GemaR § 41 Abs. 3 und Abs. 5 der NO Bauordnung 2014, LGBI. Nr. 1/2015 i.d.g.F. soll fiir das gesamte Gemein-
degebiet der Marktgemeinde St. Andrda-Wordern die Hohe der Stellplatz-Ausgleichsabgabe auf Grund der
durchschnittlichen Grundbeschaffungs- und Baukosten fiir einen Kfz-Abstellplatz von 30 m? Nutzfldche und
fur einen Fahrrad-Abstellplatz von 3m? Nutzflache neu festgesetzt werden.

Der derzeitige Einheitssatz der festgelegten Stellplatzausgleichsabgabe belduft sich auf € 5.000,- fir einen
PKW-Stellplatz und fiir einen Fahrrad-Abstellplatz € 500,-.

Der Einheitssatz fir die Stellplatzausgleichsabgabe fiir einen PKW-Stellplatz soll pro Abstellplatz auf € 5.250,-
und fir einen Fahrrad-Abstellplatz mit € 525,- pro Abstellplatz ab 1.1.2021 erh6ht werden.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas
Antrag

Beschlussfassung der vorliegenden Verordnungen fir die Stellplatz-Ausgleichsabgaben laut Beilage 1 und 2
TOP 6 - Gemeinderatssitzung am 11.12.2020 nach NO Bauordnung 2014.

Zu diesem Antrag sprachen: Vizebgm. Mag. Fischer
Abstimmungsergebnis

Dafur-Stimmen: 29

Gegen-Stimmen: 2 (FPO-Fraktion)

Stimm-Enthaltung: 1 (GR Kraft)



) Beilage 1 TOP 6 - Gemeinderatssitzung am 11.12.2020
Marktgemeinde
- St. Aﬂdra_wordern Amtsstunden:

34923 St. André-Wordern, Altgasse 30 Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Tel. 0 22 42/31300-0, Fax 31300-15 Donnerstag 13 bis 19 Uhr
http://www.staw.at ® E-Mail: post@staw.at

VERORDNUNG

des Gemeinderates der Marktgemeinde St. Andra-Wordern vom 11. Dezember 2020 Uber die
Einhebung der Stellplatz-Ausgleichsabgabe fiir Kraftfahrzeuge gemiR § 41 Abs. 3 der NO Bau-
ordnung 2014, LGBI. Nr. 1/2015 i.d.g.F.

§1
GemaR § 41 Abs. 3 der NO Bauordnung 2014, LGBI. Nr. 1/2015 i.d.g.F. wird fiir das gesamte
Gemeindegebiet der Marktgemeinde St. Andra-Wordern die Hohe der Stellplatz-Ausgleichsab-

gabe auf Grund der durchschnittlichen Grundbeschaffungs- und Baukosten fiir einen Kfz-
Abstellplatz von 30m? Nutzflache wie folgt festgesetzt:

€ 5.250,- pro Stellplatz fiir Kraftfahrzeuge
§2
Diese Verordnung tritt mit dem auf den Ablauf der Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Verordnung des Gemeinderates der Marktgemeinde St. Andra-Woérdern
vom 31.3.2017 aulRer Kraft.
Auf Abgabentatbestdande, die vor Inkrafttreten dieser Verordnung verwirklicht werden, sind die
bis dahin geltenden Abgabensatze anzuwenden.

St. Andra-Woérdern, am 11.12.2020

Fir den Gemeinderat

Der Blrgermeister

angeschlagen am: 14.12.2020
abgenommen am:


Peter
Textfeld
Beilage 1 TOP 6 - Gemeinderatssitzung am 11.12.2020 



Beilage 2 TOP 6 - Gemeinderatssitzung am 11.12.2020

Marktgemeinde
7 St. Andra-Wordemn Amtsstunden

34923 St. André-Wordern, Altgasse 30 Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Tel. 0 22 42/31300-0, Fax 31300-15 Donnerstag 13 bis 19 Uhr
http://www.staw.at ® E-Mail: post@staw.at

VERORDNUNG

des Gemeinderates der Marktgemeinde St. Andra-Wordern vom 11. Dezember 2020 Uber die
Einhebung der Stellplatz-Ausgleichsabgabe fiir Fahrrader gemaR § 41 Abs. 5 der NO Bauordnung
2014, LGBI. Nr. 1/2015 i.d.g.F.

§1
GemaR § 41 Abs. 5 der NO Bauordnung 2014, LGBI. Nr. 1/2015 i.d.g.F. wird fiir das gesamte
Gemeindegebiet der Marktgemeinde St. Andra-Wordern die Hohe der Stellplatz-Ausgleichsab-
gabe auf Grund der durchschnittlichen Grundbeschaffungs- und Baukosten fiir einen Fahrrad-
Abstellplatz von 3m? Nutzflache wie folgt festgesetzt:

€ 525,- pro Stellplatz fiir Fahrrader

§2
Diese Verordnung tritt mit dem auf den Ablauf der Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Verordnung des Gemeinderates der Marktgemeinde St. Andra-Woérdern
vom 31.3.2017 aulRer Kraft.
Auf Abgabentatbestdande, die vor Inkrafttreten dieser Verordnung verwirklicht werden, sind die
bis dahin geltenden Abgabensatze anzuwenden.

St. Andra-Woérdern, am 11.12.2020

Fir den Gemeinderat

Der Blrgermeister

angeschlagen am: 14.12.2020
abgenommen am:


Peter
Textfeld
Beilage 2 TOP 6 - Gemeinderatssitzung am 11.12.2020 



Pkt. 7 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020

Verordnung iiber die Erhebung der Hundeabgabe

Antragsteller: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt

Die derzeitige Verordnung tber die Erhebung der Hundeabgabe wurde am 27.11.2015 beschlossen und weist
fir den ersten Gbrigen Hund jahrlich 25,50 pro Hunde, fiir den zweiten und jeden weiteren Ubrigen Hund
jéhrlich € 51,00 pro Hund bzw. Hunde im Sinne der §§ 2 und 3 NO Hundehaltergesetz jéhrlich € 110,00 pro
Hund aus.

Der Index laut VPI hat sich bis heute um 8,1 % erhdht. Es wurden daher folgende gerundete Betrage errechnet:
fr den ersten tibrigen Hund jahrlich € 27,50 pro Hund

fiir den zweiten und jeden weiteren tbrigen Hund jahrlich € 55,00 pro Hund.

fir Hunde mit erhéhtem Gefiahrdungspotential und auffillige Hunde im Sinne der §§ 2 und 3 NO Hundehalte-
gesetz jahrlich € 125,00 pro Hund.

Die Hundeabgabe fiir Nutzhunde ist gesetzlich geregelt und daher nicht veranderbar.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas

Antrag

Beschlussfassung der Verordnung tber die Erhebung der Hundeabgabe des Gemeinderates der Marktge-
meinde St.Andra-Woérdern vom 11. Dezember 2020.

§ 1 / Der Gemeinderat der Marktgemeinde St. Andra-Wérdern beschlieRt auf Grund der Bestimmungen des
NO Hundeabgabegesetzes 1979, LGBI.3702, in der derzeit geltenden Fassung fiir das Halten von Hunden eine
Hundeabgabe wie folgt zu erheben:

1. fir Nutzhunde jahrlich € 6,54 pro Hund

2. fiir den ersten lbrigen Hund jahrlich € 27,50 pro Hund

3. fiir den zweiten und jeden weiteren lbrigen Hund jahrlich € 55,00 pro Hund.

4. fir Hunde mit erhdhtem Gefahrdungspotential und auffillige Hunde im Sinne der §§ 2 und 3 NO
Hundehaltegesetz jahrlich € 125,00 pro Hund.

§ 2 / Wird der Hund wahrend des Jahres erworben, so ist die Hundeabgabe innerhalb eines Monats nach dem
Erwerb zu entrichten. Fir die folgenden Jahre ist die Hundeabgabe jeweils bis spatestens zum 15. Februar des
laufenden Jahres ohne weitere Aufforderung zu entrichten.

Diese Verordnung tritt mit 1. Janner 2021 in Kraft und die bisherig gliltige Verordnung vom 27.11.2015 tritt
mit 31.12.2020 aulRer Kraft.

Zu diesem Antrag sprachen: GR Mag. DI Schabl, GR Hiilmbauer, GR DI Gilnreiner
Abstimmungsergebnis:

Dafiir-Stimmen: 24

Gegen-Stimmen: 2 (FPO-Fraktion)

Stimm-Enthaltung: 6 (GGR Pillmayer BA, GGR Stachelberger, GR Ing. DI Mag. (FH) Behling, GR Brunner, GR
Kraft, GR Mag. DI Schabl)



Anlage zu TOP 7 GR-Sitzung am 11.12.2020

Marktgemeinde
St. And ré_\x/érdern Amtsstunden:

3423 St. Andra-Wordern, Altgasse 30 Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Tel. 0 22 42/31300-0, Fax 31 300-15 Donnerstag 13 bis 19 Uhr
http://www.staw.at ® E-Mail: post@staw.at

Betreff: Hundeabgabe

VERORDNUNG UBER DIE ERHEBUNG
DER HUNDEABGABE

des Gemeinderates der Marktgemeinde St.Andra-Waordern vom 11. Dezember 2020.

§1

Der Gemeinderat der Marktgemeinde St. Andra-Wérdern beschlief3t auf Grund der Bestim-
mungen des NO. Hundeabgabegesetzes 1979, LGBI.3702, in der derzeit geltenden Fassung
fur das Halten von Hunden eine Hundeabgabe wie folgt zu erheben:

1. fur Nutzhunde jahrlich € 6,54 pro Hund
2. fur den ersten tbrigen Hund jéhrlich € 27,50 pro Hund
3. fur den zweiten und jeden weiteren tbrigen Hund jahrlich € 55,00 pro Hund.

4. fur Hunde mit erhohtem Gefahrdungspotential und auffallige Hunde im Sinne der 88 2 und
3 NO Hundehaltegesetz jahrlich € 125,00 pro Hund.

§2

Wird der Hund wahrend des Jahres erworben, so ist die Hundeabgabe innerhalb eines
Monats nach dem Erwerb zu entrichten. Fir die folgenden Jahre ist die Hundeabgabe jeweils
bis spatestens zum 15. Februar des laufenden Jahres ohne weitere Aufforderung zu
entrichten.

Diese Verordnung tritt mit 1. Janner 2021 in Kraft und die bisherig gultige Verordnung vom
27.11.2015 tritt mit 31.12.2020 aul3er Kraft.

3423 St.Andréa-Wordern, 11.12.2020

Der Birgermeister:

Maximilian Titz
Angeschlagen am: 14.12.2020
Abgenommen am:


Peter
Textfeld
Anlage zu TOP 7 GR-Sitzung am 11.12.2020



Pkt. 8 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020

Abdnderung der Friedhofsgebiihrenordnung

Antragsteller: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt

Die derzeitige Friedhofsgebiihrenordnung wurde am 2.12.2016 beschlossen und weist die zahlreichen Gebih-
rensdtze gemall dem Bestattungsgesetz 2007 aus.

Auf Grund der gestiegenen Indexe bzw. Aufwendungen sollen die Gebiihren mit 1.1.2021 angepasst werden.
In der vorliegenden Verordnung wurden die Gebiihrenansatze durchschnittlich um 7,5 % gegenliber den
bestehenden Gebihren erhéht und jeweils gerundet.

Die Anderung der Friedhofsgebiihrenordnung soll laut Beilage 1 TOP 8 - Gemeinderatssitzung am 11.12.2020
erfolgen.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas
Antrag

Beschlussfassung der vorliegenden Friedhofsgebilihrenverordnung laut Beilage 1 TOP 8 - Gemeinderatssitzung
am 11.12.2020 nach dem Bestattungsgesetz 2007.

Zu diesem Antrag sprachen:

Abstimmungsergebnis
Dafir-Stimmen: 20
Gegen-Stimmen: 2 (FPO-Fraktion)

Stimm-Enthaltung: 10 (GGR Pillmayer BA, GGR Stachelberger, GR Ing. DI Mag. (FH) Behling, GR Brunner, GR
Czaak, GR Kraft, GR Mag. DI Schabl, GR Seidl-Prokesch, GR Herbert Wachter, GR Susanne Wachter)



Beilage 1 TOP 8 - Gemeinderatssitzung am 11.12.2020

Marktgemeinde
St‘ André_\x/érdern Amtsstunden:

3493 St. Andra-Wordern, Altgasse 30 Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Tel. 0 22 42/31300-0, Fax 31300-15 Donnerstag 13 bis 19 Uhr
http://www.staw.at ® E-Mail: post@staw.at

St.Andra-Wordern, 11.12.2020

Friedhofsgeblhrenordnung

Der Gemeinderat der Marktgemeinde St.Andra-Wordern hat in seiner
Sitzung am 11. Dezember 2020 folgende

FriedhofsgeblUhrenordnung

nach dem NO Bestattungsgesetz 2007
fur den Friedhof der Marktgemeinde St.Andra-Waordern

beschlossen:

81
Arten der FriedhofsgebUhren

Fur die Benlutzung des Gemeindefriedhofes werden eingehoben:

a) Grabstellengebihren

b) Verlangerungsgebihren

c) Beerdigungsgebihren

d) Enterdigungsgebihren

e) Gebuhren fur die Benutzung der Leichenkammer (Kihlanlage)
f) Gebuhren fur die Benutzung der Aufbahrungshalle

§2
Grabstellengebuhren

(1) Die Grabstellengebiihr fur die Uberlassung des Beniitzungsrechtes auf 10 Jahre
bei Erdgrabstellen bzw. bei sonstigen Grabstellen auf 30 Jahre bei

Urnennischen und Grften betragt far


Peter
Textfeld
Beilage 1 TOP 8 - Gemeinderatssitzung am 11.12.2020 



a) Erdgrabstellen (Reihengréaber, Familiengraber), und zwar:

1. zur Beerdigung bis zu 3 Leichen - Einzelgréber € 430,-
2. zur Beerdigung bis zu 6 Leichen - Doppelgraber € 915-
3. zur Beerdigung bis zu 6 Urnen - Urnengréaber € 270,-

b) sonstige Grabstellen, und zwar:

1. Gruft zur Beisetzung bis zu 3 Leichen (6 Urnen) €1.770,-

2. Gruft zur Beisetzung bis zu 6 Leichen (12 Urnen) € 3.060,-

3. Gruft zur Beisetzung bis zu 12 Leichen (mehr als 12 Urnen) € 5.805,-

4. Urnennische zur Beisetzung bis zu 4 Urnen € 735,-

(2) FuUr Grabstellen in besonderer ortlicher Lage bzw. mit besonderer Ausgestaltung

werden zu den Grabstellengebihren nach Absatz 1 folgende Zuschlage ver-

rechnet:

a) Randgraber €43,-
b) Eckgraber € 32,-
c) Graber an Hauptwegen € 54 ,-

§3
Verlangerungsgebuhren

(1) Fur Erdgrabstellen, fir die ein erstmaliges Benutzungsrecht mit der Dauer von
10 Jahren festgesetzt wurde, wird die Verlangerungsgebuhr (fur die weitere Ver-
langerung des Benitzungsrechtes auf jeweils 10 Jahre) mit dem gleichen Be-

trag festgesetzt, der fir solche Gréber als Grabstellengebiihr zu entrichten ist.

(2) Fur sonstige Grabstellen, fiir die ein erstmaliges Benttzungsrecht mit der Dauer
von 30 Jahren festgesetzt wurde, wird die Verlangerungsgebuhr (fur die weitere
Verlangerung des Bentitzungsrechtes auf jeweils 10 Jahre) mit einem Drittel des
Betrages festgesetzt, der fir solche Graber als Grabstellengebihr zu entrichten

ist.

Friedhofsgebiihren ab 1.1.2021 - Seite 2



§4
Beerdigungsgebiihren

(1) Die Beerdigungsgebuhr (fur das Offnen und SchlieBen der Grabstelle und die

Bereitstellung des Versenkungsapparates) betragt bei der

a) Beerdigung einer Leiche in einem Erdgrab € 268,75
b) Beerdigung einer Urne in einem Erdgrab fur Leichen € 134,40
c) Beerdigung einer Urne in einem Erdgrab fur Urnen € 134,40
d) Beisetzung einer Leiche in einer Gruft € 698,75
e) Beisetzung einer Urne in einer Gruft fuir Leichen € 537,50
f) Beisetzung einer Urne in einer Urnennische € 80,60

(2) Die Beerdigungsgebihr von Leichen von Kindern betragt die Halfte der in

Absatz 1 festgesetzten Gebuhrensatze.

(3) Bei Erdgrabern mit Deckel (blinde Gruft) erhéht sich die jeweilige Gebuhr nach
Absatz 1 um € 430,-.

(4) Bei Beerdigungen aulR3erhalb der Dienstzeit (Freitag ab 12:00 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag) erhoéht sich die jeweilige Gebuhr nach Absatz 1 um € 165,-

§5
Enterdigungsgebuhr

Die Enterdigungsgebuhr fur die Enterdigung einer Leiche betragt € 483,75. Sofern

jedoch die Enterdigung in einem Zuge erfolgt, betragt die Enterdigungsgebuhr fir die
2. und folgenden Leichen € 242,-.

Friedhofsgebuhren ab 1.1.2021 - Seite 3



§6
Gebuhren fur die Benutzung der

Leichenkammer (Kuhlanlage) und der Aufbahrungshalle

(1) Die Gebuhr fur die Benitzung der Leichenkammer (Kuhlanlage) betragt fur

jeden angefangenen Tag € 32,20

(2) Die Gebuhr fur die Benutzung der Aufbahrungshalle betragt fir jeden ange-
fangenen Tag € 26,90

87
Schluss- und Ubergangsbestimmungen

Diese Friedhofsgebuhrenordnung wird mit dem Monatsersten rechtswirksam, der

dem Ablauf der zweiwdchigen Kundmachungsfrist zunachst folgt.

Der Burgermeister

angeschlagen: 14.12.2020

abgenommen:

Friedhofsgebuhren ab 1.1.2021 - Seite 4



Pkt. 9 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020

Anderung der Kanalabgabenordnung

Antragsteller: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt

Die derzeitige Kanalabgabenordnung wurde am 11.12.2012 beschlossen und weist auf Grund einiger Abande-
rungen eine Anschlussgebihr fiir Mischwasser von € 26,- exkl. MwsSt., fir Schmutzwasser von € 21,10 exkl.
MwsSt. und fiir Regenwasser von € 14,30 exkl. MwsSt. aus.

Die Kanalbeniitzungsgebiihr ohne Regenwasser ist derzeit mit € 2,10 und mit Regenwasser € 2,31 pro m?
Berechnungsflache ausgewiesen.

Auf Grund der gestiegenen Indexe bzw. Aufwendungen sollen die Geblihren mit 1.1.2021 angepasst werden.

Anschlussgebliihr - Mischwasser € 27,00 exkl. MwsSt.
Anschlussgebiihr - Schmutzwasser € 22,00 exkl. MwsSt.
Anschlussgebiihr - Regenwasser € 15,00 exkl. MwsSt.

Benlitzungsgebiihr - ohne Regenwasser € 2,30 exkl. MwSt.
Benlitzungsgebihr - mit Regenwasser € 2,53 exkl. MwsSt.

Die Anderung der Kanalabgabenordnung soll laut Beilage 1 - TOP 9 Gemeinderatssitzung am 11.12.2020 - er-
folgen und mit 1. Janner 2021 in Kraft treten.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas

Antrag

Beschlussfassung der vorliegenden Anderung Kanalabgabenordnung laut Beilage 1 - TOP 9 Gemeinderats-
sitzung am 11.12.2020 - nach dem NO Kanalgesetzes 1977.

Zu diesem Antrag sprachen: GR Hammer
Abstimmungsergebnis

Dafur-Stimmen: 22

Gegen-Stimmen: 2 (FPO-Fraktion)

Stimm-Enthaltung: 8 (GGR Pillmayer BA, GGR Stachelberger, GR Ing. DI Mag. (FH) Behling, GR Brunner, GR
Czaak, GR Kraft, GR Mag. DI Schabl, GR Susanne Wachter)



Marktgemelﬂde Beilage 1 TOP 9 - Gemeinderatssitzung am 11.12.2020
| St. And ré_\x/érdern Amtsstunden:

3423 St. Andra-Wordern, Altgasse 30 Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Tel. 0 22 42/31300-0, Fax 31 300-15 Donnerstag 13 bis 19 Uhr
http://www.staw.at ® E-Mail: post@staw:.at

Anderung der Verordnung des Gemeinderates tiber die Erhebung
von Kanalerrichtungsabgaben und Kanalbenutzungsgebiihren

Der Gemeinderat der Marktgemeinde St. Andra-Wordern hat in seiner Sitzung vom 11.12.2020
beschlossen, den 8§ 1 und § 4 der Kanalabgabenordnung vom 21.11.2005 fur die Marktgemeinde
St. Andra-Waordern wie folgt abzuandern.

§1
A. Einmundungsabgabe

fur den Anschluf? an den 6ffentlichen
Mischwasserkanal

Der Einheitssatz flr die Berechnung der Kanaleinmindungsabgabe fir die Einmindung in
den offentlichen Mischwasserkanal wird gemaf 8 3 Abs.3 des NO Kanalgesetzes 1977 mit
€ 27,00 festgesetzt.

GemaR § 6 Abs. 2 des NO Kanalgesetzes 1977 wird fiir die Ermittlung des Einheitssatzes
(Abs.1) eine Baukostensumme von € 25.264.153,- und eine Gesamtlange des Misch-
wasserkanales von 37.665 [fm zugrunde gelegt.

B. Einmiindungsabgabe
fur den Anschluss an den offentlichen
Schmutzwasserkanal

Der Einheitssatz fur die Berechnung der Kanaleinmiindungsabgabe fiir die Einmindung in
den offentlichen Schmutzwasserkanal wird gemaf § 3 Abs.3 des NO Kanalgesetzes 1977
mit € 22,00 festgesetzt.

GemaR § 6 Abs. 2 des NO Kanalgesetzes 1977 wird fir die Ermittlung des Einheitssatzes
(Abs.1) eine Baukostensumme von € 26.085.761,- und eine Gesamtlange des Schmutz-
wasserkanales von 54.529 Ifm zugrunde gelegt.

C. Einmundungsabgabe
fr den Anschluss an den 6ffentlichen
Regenwasserkanal

Der Einheitssatz fur die Berechnung der Kanaleinmundungsabgabe flr die Einmindung in
den offentlichen Regenwasserkanal wird geméan § 3 Abs.3 des NO Kanalgesetzes 1977 mit
€ 15,00 festgesetzt.

GemaR § 6 Abs. 2 des NO Kanalgesetzes 1977 wird fiir die Ermittlung des Einheitssatzes
(Abs.1) eine Baukostensumme von € 5.069.999,- und eine Gesamtlange des Regenwasser-
kanales von 11.649 Ifm zugrunde gelegt.

§4

Kanalbenutzungsgebuhren

Die Kanalbenitzungsgebiihren sind nach den Bestimmungen des § 5 des NO Kanalge-
setzes 1977 zu berechnen.

Marktgemeinde St.Andr&-Wardern Kanalabgabenordnung Seite 1


Peter
Textfeld
Beilage 1 TOP 9 - Gemeinderatssitzung am 11.12.2020 



2. Zur Berechnung der laufenden Gebihren fiir die Beniitzung der offentlichen Kanalanlage
(Kanalbenitzungsgebiihr) wird

a.) beim Mischwasserkanal der Einheitssatz mit € 2,30
b.) beim Schmutzwasserkanal der Einheitssatz mit €2,30
c.) beim Schmutz- und Regenwasserkanal

(Trennsystem) der Einheitssatz mit €2,30
d.) beim Regenwasserkanal der Einheitssatz mit € 0,80
festgesetzt.

3. Werden in das Kanalsystem beim Mischwasserkanal bzw. beim Schmutz- und Regen-
wasserkanal (Trennsystem) Regenwasser eingeleitet, so gelangt in diesem Fall ein um 10%
erhohter Einheitssatz in der Hohe von € 2,53 zur Anwendung.

Diese Anderung des § 1 und § 4 der Kanalabgabenordnung tritt mit 1. Janner 2021 in Kraft.

Auf Abgabentatbestande fir Kanaleinmindungsabgaben, Erganzungsabgaben und Sonderab-
gaben sowie fir Kanalbenltzungsgebiihren, die vor Inkrafttreten dieser Verordnung verwirklicht
wurden bzw. erfolgten, sind die bis dahin geltenden Abgaben- und Gebilhrensétze anzuwenden.

3423 St.Andra-Wordern, 11.12.2020
Der Burgermeister:

Maximilian Titz
angeschlagen am: 14.12.2020
abgenommen am:
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Pkt. 10 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020

Anderung der Wasserabgabenordnung

Antragsteller: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt

Die derzeitige Wasserabgabenverordnung wurde mit Wirkung vom 1.7.2015 beschlossen und weist auf Grund
von Nachtragen eine Wasseranschlussabgabe in der Hoéhe von € 10,50 exkl. MwSt. aus. Die Wasserbezugs-
gebiihr ist mit 1,20 pro m3 festgelegt und die Bereitstellungsgebiihr mit € 25,20 pro m3/h.

Die Kostendeckung in diesem Bereich kann nur gewahrleistet werden, wenn eine Anpassung der Gebihren
erfolgt. Unter anderem werden bereits seit 1.7.2018 der Marktgemeinde von der EVN-Wasser fiir die Ortschaft
Steinriegl € 1,26 pro m3 und fir Hintersdorf und Kirchbach € 1,105 pro m? verrechnet.

Zur Sicherstellung der Aufwendungen soll die Wasserbezugsgebihr mit € 1,35 festgesetzt werden. Die
Wasseranschlussabgabe auf € 11,- und die Bereitstellungsgebihr auf € 28,50.

Da der Ablesezeitraum in der Marktgemeinde zwischen dem 1.7. und dem 30.6. liegt, kann die Erh6hung der
Wasserbezugsgebiihr erst mit Wirkung 1.7.2021 erfolgen. Die Wasseranschlussabgabe und Bereitstellungs-
geblihr werden bereits mit 1.1.2021 neu festgesetzt.

Die Anderung der Wasserabgabenordnung (§§ 1 und 5) soll laut Beilage 1 - TOP 10 Gemeinderatssitzung am
11.12.2020 - erfolgen und mit 1. Janner 2021 in Kraft treten.

Diese Anderung der Wasserabgabenordnung (§ 6) soll laut Beilage 2 - TOP 10 Gemeinderatssitzung am
11.12.2020 - erfolgen und mit 1. Juli 2021 in Kraft treten.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas

1. Antrag

Beschlussfassung der vorliegenden Anderung der Wasserabgabenordnung (§ 1 — Wasseranschlussabgabe und
§ 5 Bereitstellungsgebiihr) laut Beilage 1 - TOP 10 Gemeinderatssitzung am 11.12.2020 - nach dem NO
Gemeindewasserleitungsgesetz 1978.

Zu diesem Antrag sprachen:

Abstimmungsergebnis
Daflir-Stimmen: 21
Gegen-Stimmen: 2 (FPO-Fraktion)

Stimm-Enthaltung: 9 (GGR Pillmayer BA, GGR Stachelberger, GR Ing. DI Mag. (FH) Behling, GR Brunner, GR
Czaak, GR Kraft, GR Mag. DI Schabl, GR Seidl-Prokesch, GR Susanne Wachter)



2. Antrag

Beschlussfassung der vorliegenden Anderung der Wasserabgabenordnung (§ 6 Wasserbezugsgebiihr) laut Bei-
lage 2 - TOP 10 Gemeinderatssitzung am 11.12.2020 - nach dem NO Gemeindewasserleitungsgesetz 1978.

Zu diesem Antrag sprachen:

Abstimmungsergebnis
Daflir-Stimmen: 21
Gegen-Stimmen: 2 (FPO-Fraktion)

Stimm-Enthaltung: 9 (GGR Pillmayer BA, GGR Stachelberger, GR Ing. DI Mag. (FH) Behling, GR Brunner, GR
Czaak, GR Kraft, GR Mag. DI Schabl, GR Seidl-Prokesch, GR Susanne Wachter)



Beilage 1 TOP 10 - Gemeinderatssitzung am 11.12.2020
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Der Gemeinderat der Marktgemeinde St.Andra-Wdrdern hat in seiner Sitzung am 11.12.2020
folgende

Anderung der Wasserabgabenordnung
vom 22.5.2015 nach dem NO Gemeindewasserleitungsgesetz 1978
fur die offentliche Gemeindewasserleitung der Marktgemeinde St.Andra-Wordern

§2
Wasseranschlussabgabe
1.) Der Einheitssatz zur Berechnung der Wasseranschlussabgabe fur den Anschluss an die

offentliche Gemeindewasserleitung wird gemaR § 6 Abs. 5 des NO Gemeindewasserleitungs-
gesetzes 1978 mit € 11,00 festgesetzt.

beschlossen:

2.) GemaR § 6 Abs. 5 und 6 des NO Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 wird fur die Ermittlung
des Einheitssatzes eine Baukostensumme von € 15.529.283,50 und eine Gesamtlédnge des
Rohrnetzes von 62.140 Ifm zu Grunde gelegt.

§5
Bereitstellungsgebuhr

1.) Der Bereitstellungsbetrag wird mit € 28,50 pro m%/h festgesetzt.

2.) Die Bereitstellungsgebihr ist das Produkt der VerrechnungsgroRe des Wasserzahlers (in m3/h)
multipliziert mit dem Bereitstellungsbetrag. Daher betrégt die jahrliche Bereitstellungsgebiihr:

VerrechnungsgréRe | Bereitstellungsbetrag | Bereitstellungsgebuihr
in m3h in € pro m%h in €

3 28,50 85,50

7 28,50 199,50

17 28,50 484,50

45 28,50 1.282,50

75 28,50 2.137,50

Diese Anderung der Wasserabgabenordnung tritt mit 1.1.2021 in Kraft.

Auf Abgabentatbestande, die vor dem Inkrafttreten dieser Verordnung verwirklicht wurden, ist der
bisher geltende Abgabensatz anzuwenden.

3423 St.Andra-Wordern, 11.12.2020

Der Blrgermeister:

Maximilian Titz
Angeschlagen am: 14.12.2020
Abgenommen am:
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) Beilage 2 TOP 10 - Gemeinderatssitzung am 11.12.2020
Marktgemeinde
St. And ré—WOrdern Amtsstunden:

3493 St. Andra-Woérdern, Altgasse 30 Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Tel. 0 22 42/31300-0, Fax 31300-15 Donnerstag 13 bis 19 Uhr
http://www.staw.at ® E-Mail: post@staw.at

Der Gemeinderat der Marktgemeinde St.Andra-Waérdern hat in seiner Sitzung am 11.12.2020
folgende

Anderung der Wasserabgabenordnung
vom 22.5.2015 nach dem NO Gemeindewasserleitungsgesetz 1978
fur die 6ffentliche Gemeindewasserleitung der Marktgemeinde St.Andra-Waordern

beschlossen:
§ 6
Grundgebuhr zur Berechnung der Wasserbezugsgebuhr

1.) Die Grundgebiihr gemaR § 10 Abs. 5 des NO Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 wird fur
1 m® Wasser mit € 1,35 festgesetzt.

2.) Die Wasserbezugsgebuhren sind fur Liegenschaften, fir die von der Gemeinde ein Wasser-
zahler noch nicht beigestellt werden konnte, so zu berechnen, dass die Berechnungsflache
mit der Grundgebihr gemaf § 6 Abs. 2 vervielfacht wird. Dieser Betrag wird auf die in einem
Kalenderjahr vorgesehenen Ablesungszeitraum gleichméaRig aufgeteilt.

Diese Anderung der Wasserabgabenordnung tritt mit 1.7.2021 in Kraft.

Auf Abgabentatbesténde, die vor dem Inkrafttreten dieser Verordnung verwirklicht wurden, ist der
bisher geltende Abgabensatz anzuwenden.

3423 St.Andra-Wordern, 11. Dezember 2020
Der Blrgermeister:

Maximilian Titz
Angeschlagen am: 14.12.2020
Abgenommen am:
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Pkt. 11 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020
Jahrliche Indexanpassung von Abgaben und Gebiihren bzw. privatrechtlichen
Abgaben und Entgelten

Antragsteller: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt

Derzeit werden die Einheitssatze flir Geblihren- und Abgaben in unregelmaRigen Jahresabstanden gedandert.
Sollten keine besonderen gesetzlichen Umstinde eingetreten sein, erfolgt die Anderung im Regelfall nach
einer Indexberechnung. Dadurch entstehen durch die zeitliche Abfolge unregelmafig hohe Steigerungsraten.
Da es bereits in vielen Bereichen Standard ist, jahrliche Indexanpassungen durchzufiihren (z.B. Miillgebihren
des GVA Tulln, Bundesgebiihren, Gebrauchsabgabe, Autobahnvignette u.a.) sollen zur besseren Planbarkeit
dies auch in der Gemeinde eingefiihrt werden.
Damit werden grofRe Anpassungsschritte bzw. Erhdhungen vermieden.
Fir die zukinftige Festsetzung von Abgaben, Gebihren bzw. Entgelten wird die Indexzahl des
Verbraucherpreisindex 2015 vom September 2020 - 108,5 - festgelegt, sofern diese fiir eine Anpassung bereits
herangezogen wurde.
Da bei zahlreichen Abgaben und Gebiihren Berechnungsformeln hinterlegt sind, werden folgende Vorgaben
fiir die Festsetzung von Einheitssatzen vorgegeben:
Eine Indexanpassung erfolgt nur dann, wenn diese ber 1 % im Vergleich zum jeweiligen Vorjahr liegt (dies
reduziert den Verwaltungsaufwand)
Im Regelfall wird in folgenden Bereichen ein kaufmannisches Runden durchgefiihrt:
a.) AufschlieBungs-, Spielplatz- und Stellplatzabgabe — der Einheitssatz wird auf ganze Euro gerundet.
b.) Einmiindungsabgabe beim Kanal und Wasseranschlussabgabe — der Einheitssatz wird jeweils auf die
erste Kommastelle gerundet.
c.) Kanalbeniitzungs- und Wasserbezugsgebihr wird auf zwei Kommastellen abgerundet.
d.) Die Bereitstellungsgebiihr in der Wasserabgabenordnung wird der Bereitstellungsbetrag pro m3/h auf
die erste Kommastelle gerundet.
e.) Friedhofsgebihren —Grab- und Verlangerungsgebiihren werden auf ganze Euro gerundet. Die Ubrigen
Geblihren werden jeweils auf die erste Kommastelle gerundet.
f.) Hundeabgabe — mit Ausnahme des Nutzhundes (Vorgabe des Landes) werden die Gebiihren jeweils
auf die erste Kommastelle gerundet.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas
Antrag

Die im Sachverhalt angeflihrten Abgaben und Geblihren bzw. privatrechtlichen Abgaben und Entgelte werden
einer jahrlichen Indexierung gemals dem Verbraucherpreisindex unterzogen, wobei die Beschlussfassung so
zeitgerecht zu erfolgen hat, dass diese zum nachsten Jahresbeginn bzw. ndchsten Periode in Kraft treten kann.

Zu diesem Antrag sprachen: GR Gsandtner, GR Ing. DI Mag. (FH) Behling

Abstimmungsergebnis
Einstimmig

GGR Stachelberger war bei der Beschlussfassung im Sitzungssaal nicht anwesend.



Pkt. 12 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020

Neufestsetzung der Verkaufspreise in der Badesiedlung

Antragsteller: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt
Die Verkaufspreise fiir die Grundstiicke Am Damm und Am Sporn sind mit € 132,-/m? und fur alle Gbrigen
Fldchen mit € 105,50/m? seit 1.1.2019 festgesetzt.
Es wurde pro Jahr eine Erhéhung um 3 % errechnet und folgende neue gerundete Verkaufspreise fiir die

Grundsticke in der Badesiedlung vorgeschlagen:

Grundstiicke Am Damm und Am Sporn € 144,-/m?
Alle Gbrigen Flachen € 115,-/m?

Den bisherigen Pachtern in der Badesiedlung soll die Neufestsetzung der Verkaufspreise mitgeteilt werden

und darauf hingewiesen werden, wenn ein verbindliches Kaufansuchen bis spatestens 31.12.2021 gestellt
wird, der bisherige Verkaufspreis verrechnet wird.

Antrag

Auf Festlegung der Verkaufspreise fiir gemeindeeigene Grundstiicke in der Badesiedlung gemall dem Sachver-
halt und Wirksamkeit ab 1.1.2022.

Zu diesem Antrag sprachen: Vizebgm. Mag. Fischer, GR Ing. Petz, GR Hammer, GGR Reg.-Rat Seidl, Bgm. Titz
Abstimmungsergebnis

Einstimmig

GGR Stachelberger war bei der Beschlussfassung im Sitzungssaal nicht anwesend.



Pkt. 13 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020
Voranschlag 2021 mit Dienstpostenplan
sowie mittelfristiger Finanzplan bis 2025

Antragsteller: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt

Am 20. November 2020 fand die Budgetbesprechung fir den Voranschlag 2021 bzw. Teilbereiche des MFP
2020 bis 2025 statt. Auf Basis eines Beamtenentwurfes wurde der Voranschlag 2021 mit den anwesenden
geschaftsfihrenden Gemeinderaten besprochen. Ebenfalls wurde der Investitionsplan fir 2021 bis 2025
diskutiert. Auf Grund der Ergebnisse dieses Verhandlungstages wurde von der Verwaltung ein Auflage-
exemplar des Voranschlages 2021 erstellt.

Der Vorschlag 2021 wurde nach den neuen Richtlinien der VRV 2015 erstellt und bewertet. Der Entwurf weist
im Ergebnishaushalt ein Nettoergebnis von minus € 1.146.100,- und der Finanzierungshaushalt eine Summe
von minus € 1.285.700,- aus.

Dieser Entwurf wurde vom 26.11.2020 bis 10.12.2020, wahrend der Amtsstunden, im Gemeindeamt
Wordern zur allgemeinen Einsichtnahme aufgelegt. Weiters war die Einsichtnahme Uber die Homepage der
Marktgemeinde St. Andra-Wordern wahrend dieser Zeit moglich.

Auf Grund der Covid 19-Pandemie gibt es dramatische Einnahmenverluste bei den Ertragsanteilen, dass sich
vor allem im Ergebnishaushalt, aber auch in weiterer Folge im Finanzierungshaushalt auswirkt. Auf Grund
der Vorgaben des Landes werden derzeit fir das Haushaltsjahr 2021 um 28 % weniger Finanzmittel im
Rahmen des Finanzausgleiches gegentiiber der Planung im Dezember 2019 erwartet.

Die bisher laufende Verbesserung der Gemeindefinanzen durch eine hohere Einwohnerzahl ist auch bereits
seit einigen Jahren Geschichte. Bereits das 2. Jahr in Folge sinkt (wenn auch im geringen AusmaR) die Ein-
wohnerzahl. Dadurch verlieren wir Finanzmittel, da die Bevdlkerung in Gesamt-Osterreich steigt.

Die Einwohner sind in den letzten flinf Jahren nur um 0,80 % = pro Jahr 0,15 % gestiegen! Im Vergleich war
der Anstieg finf Jahre vorher 4,20 % = pro Jahr 0,85 %. Eine Trendumkehr ist trotz einiger - wenn auch um-
stritten Bauvorhaben - vorerst nicht erkennbar.

Zum Vergleich stieg in 10 Jahren - Volkszahlung 2001 bis zur Volkszdahlung 2011 die Einwohner um 17,34 % =
pro Jahr 1,7 %. Derzeit (2011-2020) liegen wir bei 4,2 % = pro Jahr 0,5 %.

Somit ist eine Erholung der Finanzen durch hohere Ertragsanteile mittelfristig nicht erreichbar.

Da zahlreiche Investitionsvorhaben (Neubau Bauhof, Fertigstellung des Hochwasserschutzes im Bereich der
OBB-Briicke bzw. Neubau der Unterfiihrungen) in der Fertigstellungsphase sind, wurden diese trotz der der-
zeit schlechten Zahlen abgesichert. Ein weiterer Schwerpunkt wurde auch in die notwendige StraReninfra-
struktur (StraRensanierungen, Kanal- und Wasserleitungsbau und StraRenbeleuchtung im Zuge von EVN-Ver-
kabelungen) gelegt. Das Investitionsvolumen liegt bei rund 5,0 Mio. Euro.

Auf Grund einer Empfehlung des Landes:

»Aus derzeitiger Sicht ist davon auszugehen, dass der Voranschlag 2021 bereits im Friihjahr des kommenden
Jahres — nach Vorliegen neuer Daten aus dem Steueraufkommen und der Ergebnisse des Rechnungsab-
schlusses 2020 — (iberarbeitet und ein Nachtragsvoranschlag fiir das Jahr 2021 erstellt werden muss.

Im Voranschlag 2021 sollte daher vorerst das Hauptaugenmerk auf die laufenden Pflichtauszahlungen und
auf absolut notwendige Investitionen gelegt werden.”

Da das Ergebnis des Haushaltsjahres 2020 noch nicht vorliegt, wurden zahlreiche Projekte und Budget-
wiinsche vorerst nicht in Voranschlag 2021 aufgenommen. Diese sollen, sofern Ubertrige aus 2020 vorhan-
den sind bzw. eine Erholung der Ertragsanteile eintritt, nach einer Prioritatsliste in den 1. Nachtragsvoran-
schlag im Friihjahr 2021 aufgenommen werden. Bis dahin sollen auch die Detailaufwendungen bzw. mogliche
Forderungen geklart sein.



Auf Grund von Vorgesprachen soll der aufgelegte Entwurf des Voranschlag 2021 und der MFP bei nach-
stehenden Haushaltsstellen in Bezug der L118 abgedndert werden:

Seite 199

5/6121-002 StraRenbau — Nebenflachen - € 300.000,- (alt € 450.000,-)
6/6121+346 Aufnahme Darlehen - € 250.000,- (alt € 400.000,-)
Seite 201/202:

5/612202-002 StraBenbau (Geh- und Radwege) - €180.000,- (alt € 700.000,-)
6/612202+300 Forderung Komobile — Bundesférderung- € 54.000,- (alt € 210.000,-)
6/612202+301 NO Land — Radwegférderung -€ 54.000,- (alt €210.000,-)
6/612202+346 Aufnahme Darlehen -€ 72.000,- (alt € 280.000,-)
Seite 229:

1/850-004 Herstellung Wasserleitung - € 240.000,- (alt €50.000,-)
6/850+346 Aufnahme Darlehen - € 465.000,- (alt € 275.000,-)

MPF 2022 bis 2025
Nebenflachen — L118

2022 - 5/6121-002 StraBenbau — Nebenflachen - €200.000,- (alt €50.000,-)
2022 - 5/6121+346 Aufnahme Darlehen - €150.000,-
Geh- und Radweg — L118

2022 - 5/612202-002 StraBenbau (Geh- und Radwege) - €540.000,-
2022 - 6/612202+300 Férderung Komobile — Bundesférderung - € 162.000,-
2022 - 6/612202+301 NO Land — Radwegférderung - €162.000,-
2022 - 6/612202+346 Aufnahme Darlehen - €216.000,-
Geh- und Radweg — Schredengasse/Nibelungenring

2023 - 5/612201-002 StraBenbau (Geh- und Radwege) - €540.000,-
2023 - 6/612201+300 Férderung Komobile — Bundesférderung - € 162.000,-
2023 - 6/612201+301 NO Land — Radwegférderung - €162.000,-
2023 - 6/612201+346 Aufnahme Darlehen - €216.000,-

Diese Anderungen werden in die Voranschlag 2021 bzw. mittelfristigen Finanzplan aufgenommen.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas

Antrag

Auf Beschlussfassung des Voranschlages 2021 mit dem Dienstpostenplan sowie des mittelfristigen Finanz-
planes bis 2025 in der abgeanderten Form, gemaR dem Sachverhalt.

Zu diesem Antrag sprachen: GGR Semler, GGR Reg.-Rat Seidl, GR Kolar, Vizebgm. Mag. Fischer, GR Ing.
Petz, GR Kraft, GR Ing. DI Mag. (FH) Behling, GR Dr. Seidl, GGR Pillmayer BA
GR Kraft ersucht den nachsten Voranschlag und mittelfristigen Finanzplan getrennt abzustimmen.

Abstimmungsergebnis
Dafir-Stimmen: 26

Gegen-Stimmen: 2 (FPO-Fraktion)

Stimm-Enthaltung: 4 (GGR Pillmayer BA; GR Ing. DI Mag. (FH) Behling, GR Czaak, GR Kraft)



Pkt. 14 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020

Aufnahme eines FSA-Darlehens fiir den Bauhof

Antragsteller: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt

Die NO Landesregierung hat mit Schreiben vom 22.9.2020 mitgeteilt, dass das Land fiir die Aufnahme eines
Kredites in der H6he von € 350.000,- zur Finanzierung des Projektes Neubau Bauhof einen Zinsenschuss von
hochstens 3 % zu gewahren und fir diesen Kredit auch die Haftung zu (ibernehmen.

Es wurde daher die Ausschreibung fiir eine Darlehenssumme von € 350.000,- (Laufzeit 15 Jahre) an acht
Kreditinstitute versendet.

4 Institute haben ein Angebot abgegeben, 4 Institute haben kein Angebot abgegeben bzw. erklart derzeit
keines abgeben zu kénnen.

Die beste Kondition hat die BAWAG P.S.K. bei einer Euribor-Verzinsung mit einem Aufschlag von 0,33 Pro-
zentpunkte. Weiters hat sie einen Fixzinssatz von 0,235 % fiir die gesamte Laufzeit angeboten.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas

Antrag

Zum Abschluss des ausgeschriebenen Darlehens in der Héhe von € 350.000,- mit einem Fixzinssatz von 0,235
% p.a., hj. dek. fur 15 Jahre (Wert per 27.11.2020) mit der BAWAG P.S.K. gemall dem Sachverhalt.

Zu diesem Antrag sprachen:

Abstimmungsergebnis

einstimmig



Pkt. 15 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020
Investitionsbeitrag fiir die Handelsakademie und Handelsschule Tulin fiir das
Schuljahr 2020/2021

Antragsteller: GGR Ing. Martin Heinrich
Sachverhalt

Die HAK/HASCH Tulln hat folgendes Ansuchen gestellt:

»lhre Gemeinde hat dankenswerterweise der Bitte des Elternvereins entsprochen und den halben Investiti-
onsbeitrag fiir die im Gemeindegebiet wohnhaften Schiiler direkt ibernommen. Fiir die Schiler der Handels-
akademie und Handelsschule Tulln ist im Schuljahr 2020/2021 ein Investitionsbeitrag in der Héhe von € 210,-
je Schiiler vorgesehen. Dies betrifft insgesamt 21 Schiiler aus lhrer Gemeinde, eine Namensliste legen wir bei.
Mit diesem Betrag soll ein kleiner Teil jener Aufwendungen finanziert werden, die von den Eltern und der
Stadtgemeinde Tulln als Schulerhalter fir Energiekosten, Schulraumbeschaffung, Gebdudeerhaltung, Dar-
lehensriickzahlungen sowie flr den Personalaufwand (Sekretariat, Schularzt, Schulwarte, ...) u. a. aufzubringen
sind.

Wir diirfen Sie bitten, den fiir die genannten Schiiler anfallenden Betrag in der Gesamthohe von € 2.205,00 im
Budget 2021 zu beriicksichtigen. Eine diesbezligliche Vorschreibung inkl. Zahlschein erhalten Sie zu Beginn des
nachsten Jahres.”

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas

Antrag

Die Marktgemeinde St.Andra-Wérdern Gbernimmt 50 % des Investitionsbeitrages, der fir Schilerinnen der
Gemeinde vorgeschrieben wird und lGberweist daher 2021, nach Vorschreibung, € 2.205,00 an die Handels-
akademie und Handelsschule Tulln.

Zu diesem Antrag sprachen:

Abstimmungsergebnis
Einstimmig
GGR Pillmayer BA war wegen Befangenheit bei der Beschlussfassung im Sitzungssaal nicht anwesend.

GR Dr. Seidl war bei der Beschlussfassung im Sitzungssaal nicht anwesend.



Pkt.16 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020
Vergabe von Forderungen und Subventionen
fiir das Jahr 2020 und Projektférderungen fiir 2021

Antragsteller: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt

Von zahlreichen Vereinen bzw. Institutionen sind Ansuchen um Subventionen und/oder Férderungen, gemaR
der Subventionsrichtlinie, eingereicht worden. In der Finanzausschusssitzung am 25.11.2020 wurden die ein-
gelangten Ansuchen im Detail besprochen.

In der Vorstandsitzung wurden die Betrdge auf Basis der vorhandenen Budgetmittel fixiert und stehen nun zur
Beschlussfassung an.

Die Auflistung der Empfehlungen fiir 2020 sowie der Sonderférderung fir 2021 liegt bei.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas
Antrag 1

Der Gemeinderat beschlieRt die Subventionen und/oder Férderungen an die Vereine bzw. Institutionen fir
das Jahr 2020 in der Hohe von € 55.750,84 und fir das Jahr 2021 in der Hohe von € 13.996,58 aufgrund der
beigefligten, einen integrierenden Bestandteil dieses Beschlusses bildenden Liste.

Zu diesen Antragen sprachen: GR Gsandtner

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

Antrag 2

Der Gemeinderat beschlieSt die Subventionen bzw. Férderungen fiir die Ortsfeuerwehren in der Markt-
gemeinde St.Andra-Wordern gemaR der Richtlinie fiir das Jahr 2020 in der Hohe von € 64.200,- zusatzlich 10%
in Hohe von € 6.420,- flr das Jahr 2020 und zusatzlich 10% in Ho6he von € 6.420,- fiir das Jahr 2021.

Zu diesem Antrag sprachen: GGR Stachelberger

Abstimmungsergebnis:

einstimmig



SUBVENTIONSVERGABEN 2020

EURO
Hgt. Sportschitzen / 3 Monate Mieterlass 4.000,- (2020) 1.200,-
Judo Club Makoto 450,- 0
Sportwoche Buskosten 2.150,-
Kajakunion Greifenstein 450’_ 0
SV St. Andra-Wordern 8.700,- 8.700,-
ftls'g,\;ck;cehnwuuncdhIsrtm)s?;rr?gﬁgﬁjungsqrbei’ren It 50001' (2019)1 + 50001'
Aufstellung 5.000,- (2020) 8.996,58 sanierung 2021,

20.000,- (GR 29.3.2019)

Nachweis mit Rechnungen

UNION Hintersdorf/Kirchbach 280,- 308, - (1. 10% covid-Bonus
Sektion Ful3ball

UNION Hintersdorf/Kirchbach 280,- 308, - (k. 10% covid-sonus)
Turn u. Sportunion

UNION St.Andra-Wordern (Jugend) 9.500.- 9.500.-
Anschaffung Sportgeréte fur Wettkampf, ' 50% und m ax.’ €5.000 -
Pacht fur Tennisplatz 3.013,89 3.057,84

Red Dragonsnlinehockey Verein 7500,' 8250,- (inkl. 10 % Covid-Bonus)
Berg- und Naturwacht 350,' 385,- (inkl. 10% Covid-Bonus)
Greifvogel zuchtstation — Erwin Grossinger 2.000,- 2.000,-
Vorstand 12.5.2020 beschlossen bereits ausbezahlt
Hgt. Kulturkreis 2.000,-
Unterstiitzung Junge Sommerakademie GR 3.500,- +2.728,6 (GR ber eits ausbezahlt
26.6.2020 beschlossen 29.3.2019)

Kinderfreunde Altenber g/Greifenstein 360,- 0
Kinderfreunde St.Andra-Waordern 360,- 396, - (k1. 10% covid-Bonus
Markomannia/ 1.500,' (2020) 220,' (inkl. 10 % Covid-Bonus)
Musik- und Gesangsverein 45775 2.905.-
Subventionsver einbarung ' ’

NO. Seniorenbund 270,- 0
Pfadfinder gruppe Zei/Wo/Staw. 500,' 550,' (inkl. 10 % Covid-Bonus)
Pensionistenverband 540,' 594,' (inkl. 10 % Covid-Bonus)
Schlof3chor Hader sfeld 300,- 0
VerSCh(.jnerungsverein 675,' 742,50(ink|. 10 % Covid-Bonus)
Verein Dorfplatz St. Andra-Waérdern 500,- 550, - (inki. 10% covid-sonus
Verein Grenzenlos St. Andra-Waérdern 750,- 825, - (nk. 10% covid-sonus)
Marktplatz St. Andr&-Waordern 200,- 0
Naturheilraum St.Andra-Woérdern 630,- 693, - k1. 10% Covic-sonus)
Antrag am 10.11. eingelangt

VOAFV’ Sektion Muckendorf 315,' 346,50(ink|. 10% Covid-Bonus)

Altarm Uferreinigung

Kreativirauen NO

500,-

0




Verein Kunst verbindet Menschen 144 - | 2« miete Forderung von
Antrag am 16.11.2020 eingel angt M ainstr eetsaal Benitzungsgebuhren
Union BaNegung mit Béllen 500,' 550,' (inkl. 10 % Covid-Bonus)
2019:Vorstand 17.6.2019 beschlossen

Evangelische Pfarre 630,- 630,-
Pfarrverband St. Andrav.d.Hgt. 1.620,- 1.620,-

Freiwillige Feuerwehren gesamt

Subventionsvereinbarung

Subventionsvereinbarung

63.240,- 64.200,-
+10% 6.420,- (2020)
+10 % 6.420,- (2021)
Gesamtsubventionen 115.785,39 (2019) | 119.950,84 (2020)

zur Beschlussfassung 29.11.2019

10.500,- (2020)

20.416,58 (2021)




Pkt. 17 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020
Ausgleichszahlung
beim Heizkostenzuschuss 2020/2021

Antragsteller: GGR Ing. Johann Miillner

Sachverhalt

Die Marktgemeinde St.Andrd-Wordern soll auch heuer wieder jenen Personen, die fur den Winter 2020/21
eine Forderung von € 140,- als Heizkostenzuschuss durch das Land NO erhalten haben, einen zusitzlichen
Beitrag liberwiesen bekommen.

Auf Grund der Covid-19-Pandemie und den Nebenauswirkungen soll ein Betrag in der Hohe von € 35,-
unburokratisch Giberweisen werden.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas

Antrag

Alle Personen die durch das Land NO fiir 2020/2021 einen Heizkostenzuschuss erhalten, bekommen unbiiro-
kratisch einen Zuschuss von € 35,- (iberwiesen.

Zu diesem Antrag sprachen: GGR Stachelberger, GR Maas, GGR Ing. Millner

Abstimmungsergebnis

einstimmig



Pkt. 18 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020

Planungs- und Realisierungsvertrag B&R St. Andra-Wordern

Antragsteller: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt

Im Zuge des Umbaus und Sanierung des Bahnhofes in Wordern wird die Park&Bike-Anlage erweitert und zu-
satzlich wird ein Gehsteig errichtet, der eine bessere Anbindung zum Bahnsteig 2 ermdglicht.

=
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Zur Umsetzung wurde von der OBB ein Planungs- und Realisierungsvertrag vorgelegt:

Gegenstand dieses Vertrages ist die grundlegende Instandsetzung von 48 Bike&Ride-Stellplatzen links der
Bahnstrecke (I.d.B.) sowie die Erweiterung dieser Anlage um 48 Bike&Ride-Stellplatze. Es werden in Summe
96 Giberdachte B&R Stellplatze errichtet. Des Weiteren wird im Bereich der westlichen P&R Anlage der Gehweg
adaptiert um eine bessere Anbindung der P&R Anlage mit dem Bahnsteig 2 zu ermdoglichen.

Weiters wird festgehalten, dass im Zuge des gleichzeitig stattfindenden Bahnhofumbaus zur Herstellung der
Barrierefreiheit weitere 132 bestehende Bike&Ride-Stellplatze rechts und links d. B. sowie 7 Mopedstellplatze
instandgesetzt und teilweise neu angeordnet werden. Planung, Finanzierung und Realisierung dieser Instand-
setzungen und Adaptierungen des Bestandes sind nicht vertragsgegenstandlich.

Wohl aber werden diese 132 Bike&Ride- und 7 Mopedstellpldatze nach deren baulicher Fertigstellung, ebenso
wie die im Bestand unverandert bleibenden weiteren 84 liberdachten Bike&Ride-Stellplatze I.d.B., hinsichtlich
aller auf Dauer angelegten Rechte und Pflichten der Vertragspartner in das gegenstandliche Vertragsregime
Ubernommen.

Nach Fertigstellung des Bahnhofumbaus und der Erweiterung der Bike&Ride-Anlage sind am Bahnhof St.
Andra-Wordern demnach 312 (iberdachte Bike&Ride-Stellplatze sowie 7 Mopedstellplatze verfligbar. In Bezug
auf den Betrieb, die Betreuung, die Instandhaltung und die spatere Vornahme von Investitionen gelten sohin
alle 312 Stellplatze als ,,die Anlage”.

Die Anzahl der PKW-Stellplatze von 260 Stiick bleibt unverandert.

Der Vertrag wird zwischen der OBB-Infrastruktur, dem Land Niederdsterreich und der Marktgemeinde
St.Andra-Wordern abgeschlossen. Die Gesamtkosten betragen laut Kostenschatzung € 223.000,-, wobei die



OBB 50 %, das Land Niederdsterreich 45 % und die Marktgemeinde St.Andra-Wérdern 5 % der Kosten zu iiber-
nehmen hat.

Somit betragt der Kostenanteil der Marktgemeinde St.Andra-Woérdern € 11.150,- als einmaliger Kosten-
zuschuss.

Die Gemeinde verpflichtet sich, die Anlage und den Gehweg gemaR Instandhaltungsplan auf eigene Kosten
und eigenes Risiko entsprechend zu betreuen, instand zu halten und die Betriebskosten der Anlage und des
Gehweges zu tragen.

Zu den (ibernommenen Aufgaben gehoren insbesondere die Verkehrssicherungspflichten, die Wegehalterhaf-
tung, der Winterdienst, die Reinigung einschlieBlich der Kanalanlagen, die Wartung, die Beleuchtung, die
Pflege der Griinanlagen und Bepflanzung, die Aufsicht und die Kontrolle hinsichtlich der bestimmungsge-
malken Nutzung und des ordnungsgemalien Zustandes der Anlage, Kontrollen, Inspektionen, allfillige Repara-
turen, Stérungsbehebungen, laufende Instandhaltungen, Anpassungen an geanderte gesetzliche Vorschrei-
bungen, Beschilderungen, Bodenmarkierungen, einmalige und laufende Anschlussgebiihren und —entgelte der
gesamten Anlage sowie des Gehweges an Ver- und Entsorgungseinrichtungen (z.B. Kanal, Energie, etc.). Es
wird darauf hingewiesen, dass die auf der (ibergebenen Liegenschaft befindlichen Baume regelmaRig kontrol-
liert, gepflegt und geschnitten werden miissen sowie samtliche MalRnahmen ergriffen werden miissen, die zur
Hintanhaltung von Personen- und Sachgefdahrdungen notwendig sind.

Die Ubrigen Bestimmungen sind dem Vertragsentwurf zu entnehmen, der den Mitgliedern des Gemeinderates
im Intranet zur Verfligung gestellt wurde.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas

Antrag

Auf Genehmigung des vorliegenden Planungs- und Realisierungsvertrages mit der OBB und dem Land NO fiir
die Bike&Ride-Anlage St.Andra-Wordern gemall dem Sachverhalt.

Zu diesem Antrag sprachen: GR Kolar, GR Kraft, Vizebgm. Mag. Fischer, GR Brunner

Abstimmungsergebnis

einstimmig



Pkt. 20 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020

Beitritt Leader Region Donau NO Mitte

Antragsteller: GGR Ing. Johann Miillner
Sachverhalt

Leader ist eines der Forderungsprogramme der EU fiir den landlichen Raum und wird in alle EU-Léander durch-
geflhrt. Das Budget wird mit dem allgemeinen Budget der EU fiir 6 Jahre festgelegt. Wegen COVID-19 wurde
jedoch festgelegt, dass es zusatzlich zum Ubergangsjahr 2021 ein zweites Ubergangsjahr (2022) geben sollte.
Das heil3t auch, dass das Leaderprogramm bis Ende 2022 laufen wird. Zu den EU-Budget wird zuséatzlich noch
mal 20% vom Bund zugesteuert. Das Budget wird zur Finanzierung (zwischen 40 und 80% der totalen
Projektkosten) flir eingereichte Projekte aufgewendet.

,LEADER" ist ein von der ortlichen Bevélkerung betriebenes regionales Entwicklungsprogramm zur Starkung
der Innovations- und Wirtschaftskraft und gesellschaftliche Zusammenhalt in Regionen sowie der Erhaltung
ihrer Vielfdltigkeit. Leader ist fur (landliche) Gemeinden, Privatwirtschaft und Zivilgesellschaft. Alle drei
Sektoren kdnnen an Leaderprojekten teilnehmen und geférdert werden.

Fiir die Budgetperiode 2014-2020 wurde fiir NO ein Budget von 43 Millionen Euro festgelegt. NO ist unter-
verteilt in 18 Leader Regionen, 500 der 573 Gemeinden beteiligen sich.

St. Andri-Wérdern wiirde zu der Region Donau-NO-Mitte gehdren. In dieser Region nehmen zurzeit 32
Gemeinde mit insgesamt etwa 96.000 Einwohner teil. St. Andra-Wordern ist die einzige Gemeinde dieser
Region die kein Mitglied ist.

Die Kosten betragen € 1,- pro Einwohner (Hauptwohnsitz).

Donau-NO-Mitte ist als Verein organisiert. Die Generalversammlung besteht aus 75 Mitglieder: max. 49% der
Mitglieder sind aus dem 6ffentlichen Bereich (Gemeinden, Landesvertreter, Tourismusverbande, usw.) und
mindestens 51% aus der Privatwirtschaft und Zivilgesellschaft. Alle Gemeinde haben mindestens einen Ver-
treter. Der Vorstand wird von 22 Mitglieder gebildet, auch hier darf der 6ffentliche Bereich nur 49% Anteil
haben. Vorstandsvorsitzender ist Herr Franz Redl, der friihere Birgermeister von Sitzenberg-Reidling. Der
Vorstand wird unterstiitzt von der Regionalmanagerin Susanne Gugerell und einer administrativen Kraft.

Der Vorstand ist gleichzeitig Projektauswahlgremium (PAG); Entscheidungen Gber Férderungen werden des-
halb in einem objektiven Verfahren durch das PAG Region-nah gefasst, und an die landlichen Behorden
und/oder Ecoplus als Fordergeldverwalter weitergeleitet. Es gibt Kleinprojekte (mit Férderung bis ca.€
5.000,-) und grolRe Projekte (maximale Forderung von € 200.000,-). Entscheidend bei der Erstellung und Aus-
wahl der Projekte ist ihre Konformitat mit dem, am Anfang der Budgetperiode, vom GV erstellte Lokale Ent-
wicklungsstrategie (LES) und ihre Aktionsfelder und Aktionsfeldthemen.

Der Marktgemeinde St.Andra-Woérdern wurde nun angeboten 2021 und 2022 beizutreten um dann 2022 zu
entscheiden, ob sie dem neuen Programm 2023 — 2028 ebenfalls beitreten méchte.

Antrag
Auf Beitritt zur Leader Region Donau NO Mitte fiir 2021 und 2022.

Zu diesem Antrag sprachen: GR Gsandtner, GGR Pillmayer BA, GR Kolar, GGR Stachelberger, GR Ing. Petz, GR
Kraft, GR Maas,



GGR Pillmayer BA stellt den Antrag, diesen Tagesordnungspunkt zuriick in den Generations- und
Gesundheitsausschuss zur weiteren Beratung zu verweisen.

Abstimmungsergebnis

Daflir-Stimmen: 13 (SPO-Fraktion, FPO-Fraktion)
Gegen-Stimmen: 16 (OVP-Fraktion, Griine-Fraktion, BL-Fraktion)
Stimm-Enthaltung: 2 (GR Kittinger, GR Sailer-Rockstroh)

GR Susanne Wachter war bei der Beschlussfassung im Sitzungssaal nicht anwesend.

Abstimmungsergebnis Antrag GGR Ing. Miillner
Dafiur-Stimmen: 15
Gegen-Stimmen: 12 (SPO-Fraktion)

Stimm-Enthaltung: 5 (GR Kittinger, GR Loblich, GR Sailer-Rockstroh, FPO-Fraktion)

Somit wurden beide Antrage abgelehnt.



Pkt. 21 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020
Vereinbarung ,,City Taxi STAW“
mit der Firma Taxiunternehmen , Taxi Berger”

Antragsteller: Vize-Bgm. Mag. Ulrike Fischer
Sachverhalt

Das Taxiunternehmen Gertrude Westermayer wurde im November 2020 gerichtlich geschlossen. Um das
Citytaxi weiter anbieten zu kdnnen, wurde von Blirgermeister Maximilian Titz das Taxiunternehmen Berger,
Inhaber Glinther Berger, vorldufig beauftragt, das Citytaxi zu den gleichen Konditionen wie die Firma
Gertrude Westermayer, weiterzufiihren.

Nun soll die weitere Beauftragung zur Durchfiihrung des Citytaxis, mit dem Taxiunternehmen Berger, ver-
traglich vereinbart und vom Gemeinderat bestatigt werden.

Es liegt ein Ubereinkommen (Beilage 1, TOP 21, GR 11.12.2020) vor, in dem die bisherigen Regelungen fiir
das ,,City Taxi STAW” mit dem Taxiunternehmen Berger aufgenommen wurden.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas

Antrag
Auf Beschlussfassung des Ubereinkommens (Beilage 1, TOP 21, GR 11.12.2020), zur Weiterfiihrung des City

Taxi’s STAW, mit dem Taxiunternehmen Berger.

Zu diesem Antrag sprachen: GR Brunner, Bgm. Titz, GR Czaak, GR Dr. Seidl, GR Ing. Petz, Vizebgm. Mag.
Fischer

Abstimmungsergebnis

einstimmig



Beilage 1 TOP 21 - Gemeinderatssitzung am 11.12.2020

Ubereinkommen - Durchfiihrung eines Citytaxis, beschlossen in der Gemeinderatssitzung vom 27.11.2020

Ubereinkommen

Abgeschlossen zwischen der Marktgemeinde St.Andra-Wérdern, 3423 St.Andra-Wordern, Altgasse 30, im
folgenden kurz Gemeinde genannt, vertreten durch den Blrgermeister Maximilian Titz

und dem

Taxiunternehmen Taxi Berger, Inhaber Gilinther Berger, 3430 Tulln an der Donau, BahnhofstraRe 2.
Im folgenden kurz Taxiunternehmen genannt.

1.

10.

11.

Das Taxiunternehmen stellt an Wochen-, Sonn- und Feiertagen von 00:00 — 24:00 Uhr ein Fahrzeug fahr-
und betriebsbereit inkl. Lenker zur Verfligung. Die Reaktionszeit von Anruf des Fahrgastes bis zum Ein-
treffen des Fahrzeuges betragt am Tag maximal 30 min. in der Nacht bis zu 60 min.

Bei Fahrten im Zentralraum, das sind die Kat. Gemeinden St.Andrd und Wordern, betragt pro Fahrt der
Fahrpreis € 5,-, auBerhalb des Zentralraumes zuziliglich zu den Fahrtkosten im Zentralraum (€ 5,-)
weitere € 0,8 pro km zuziiglich Retourkilometer zum Zentralraum; die Fahrpreise schliefen 10 % MWSt.
ein. Fur Fahrten in der Zeit von 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr wird als Nachttarif auBerhalb des Zentralraums
ein Zuschlag von 100% eingehoben, wobei die Gemeinde die Differenz zu den € 5,- tragt (somit € 1,6 pro
km plus € 5,- pro Fahrt).

Der Fahrgastanteil im gesamten Gemeindegebiet betragt € 4,-. Flir Fahrten in der Zeit von 22:00 Uhr bis
06:00 Uhr wird als Nachttarif ein Zuschlag von € 1,- eingehoben, somit € 5,-.

Die Fahrtkosten sind an allen Wochen-, Sonn- und Feiertagen gleich hoch.

Die vereinbarten Fahrkosten sind unabhangig von der Anzahl der Fahrgaste, wenn diese zugleich ein-
steigen. Bei verschiedenen Einstiegstellen ist der Fahrgastbeitrag entsprechend oft einzuheben, der
Gemeindeanteil wird nur einmal verrechnet.

Der Fahrgast hat bei jeder Fahrt mit seiner Unterschrift die Richtigkeit der in Anspruch genommenen
Leistung des Taxiunternehmens zu bestatigen. Formblatter werden bereitgestellt, sofern notwendig.

Die Abrechnung zwischen dem Taxiunternehmen und der Gemeinde hat monatlich zu erfolgen, wobei
von der Gemeinde Abrechnungsblatter (siehe Pkt. 6) zur Verfligung gestellt werden kénnen.

Die Subventionierung der Fahrtkosten wird von der Gemeinde nur fur Fahrten im Bereich der Markt-
gemeinde St.Andra-Wordern gewahrt, Gberregionale Fahrten werden nicht gefordert.

Dieses Ubereinkommen wird auf unbestimmte Zeit, beginnend am 27.10.2020 abgeschlossen. Eine
Klandigung ist beiderseits zum Ende eines Jahres moglich, wobei eine Kiindigungsfrist von 6 Monaten als
vereinbart gilt. Das Taxiunternehmen verzichtet 2021 auf eine derartige Kiindigung.

Fiir die Auflosung des Vertrages ohne Berlicksichtigung der Kiindigungsfrist gebihrt dem anderen Ver-
tragspartner eine Vergitung. Diese ist aliquot aus dem Durchschnitt der Monatszuschiisse zu errechnen.
Etwaige darliberhinausgehende Forderungen eines Schadenersatzes werden durch diese Vereinbarung
nicht beschrankt.

Beide Vertragspartner erhalten je eine Ausfertigung dieses Ubereinkommens, allfillige Anderungen
bediirfen der schriftlichen Form.

Das Ubereinkommen wurde in der Gemeinderatssitzung am 27.11.2020 beschlossen.

Fiir das Taxiunternehmen: Fir die Marktgemeinde:

Glnther Berger Maximilian Titz
Blrgermeister


Peter
Textfeld
Beilage 1 TOP 21 - Gemeinderatssitzung am 11.12.2020 



Pkt. 22 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020
KreaMont Privatschule — Ansuchen um finanzielle Unterstiitzung,
Mietzinsnachlass

Antragsteller: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt

Mit Schreiben vom 17.4.2020 hat die KreaMont wegen der COVID-19-Pandemie um einen Mieterlass bzw.
Reduktion fir das Schulgebaude angesucht.

Dieses Ansuchen wurde in der Gemeinderatssitzung am 19.5.2020 soweit behandelt, dass die Falligkeit der
Mietzinse bis 1.12.2020 ohne Zinsen gestundet wurde.

Gleichzeitig wurde der Verein ersucht bis 31.10.2020 eine Abrechnung bezliglich der COVID-19-Férderungen
und den finanziellen Verlusten vorzulegen.

Mit Schreiben vom 15.11.2020 wurden die Einnahmenausfalle konkretisiert und der bisherige Entschadigungs-
betrag des NPO Fonds bekanntgegeben.

Bei dieser Auflistung ergibt sich ein Fehlbetrag von € 10.400,-.

Es wurde daher in der Finanzausschusssitzung vorgeschlagen diesen Fehlbetrag als Forderung zu genehmigen
und mit den bisher gestundeten Mietzahlungen gegen zu verrechnen. Damit kénnen die Mietzahlungen als
Ausgabe bei den Forderungsstellen eingereicht werden.

Bisher wurden (03-12/2020) an Miete € 15.230,- und Betriebskosten € 8.523,70 gestundet. Da die 3. Rate der
Schulaufwandférderung 2020 noch nicht ausbezahlt wurde, wird diese ebenfalls mit den gestundeten Be-
tragen verrechnet.

Im Frihjahr 2021 soll vom Verein eine weitere Abrechnung vorgelegt werden um die Auswirkungen der Covid-
Pandemie weiter beurteilen zu kénnen.

Mit Ansuchen vom 29.9.2020 hat die Privatschule KreaMont neuerlich um finanzielle Unterstitzung fiir 2021
ersucht. Es werden derzeit 79 Kinder schulisch betreut, derzeit werden 26 Kinder in der Primaria, 34 in der
Vorsekundaria und 19 in der Sekundaria unterrichtet.

Samtliche offentliche Abgaben fiir den Betrieb der Schule und Mietkosten werden von der Privatschule ge-
tragen. Die Kosten der Lehrer werden weiterhin nicht von der 6ffentlichen Hand Gbernommen.

Zur Sicherung des Standortes soll, wie in den bisherigen Jahren, eine Jahresunterstiitzung von € 28.800,- ge-
wahrt werden.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas

1. Antrag

Der Differenzbetrag bei der Abrechnung mit dem NPO Fonds in der Hohe von € 10.400,- wird als zusatzliche
Forderung gewdhrt und mit der offenen Miete gegenverrechnet.

Zu diesem Antrag sprachen:

Abstimmungsergebnis

Daflir-Stimmen: 28

Stimm-Enthaltung: 3 (GR Hammer, FPO-Fraktion)

GR Maas war bei der Beschlussfassung im Sitzungssaal nicht anwesend.
2. Antrag

Beschlussfassung einer finanziellen Unterstiitzung in der Héhe von € 28.800,- fir die Privatschule KreaMont
als Beitrag zum Schulaufwand fiir das Jahr 2021. Die Auszahlungen erfolgen am 1. Februar, 1. Juni und 1.
Oktober mit jeweils € 9.600,-



Zu diesem Antrag sprachen:
Abstimmungsergebnis
Daflir-Stimmen: 29
Stimm-Enthaltung: 2 (FPO-Fraktion)

GR Maas war bei der Beschlussfassung im Sitzungssaal nicht anwesend.



Pkt. 23 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020
NO Feuerwehrausriistungsverordnung - Fahrzeug-
und Stationierungskonzept

Antragsteller: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt

In der Gemeinderatssitzung am 30.3.2012 wurde die 2011 erstellte Risikoanalyse dem Gemeinderat vorgelegt
und die Feuerwehrausriistungsverordnung mit einem Stationierungskonzept fiir die Gemeinde beschlossen.
Die Ergebnisse der Risikoanalyse sind alle 5 Jahre oder bei erheblichen Veranderungen der ortlichen Verhalt-
nisse zu berprifen und gegebenenfalls anzupassen.

Es wurde nun eine neuerliche Risikoanalyse gemaR den Vorgaben (Matrix fiir die Risikoanalyse gemaR NO
Feuerwehr-Ausriistungsverordnung) neu erstellt.

Als Ergebnis wurde festgestellt:

erforderliche Fahrzeugtypen (Fahrzeuge die derzeit nach
Férderrichtlinie des Landes geférdert werden)

Hilfeleistungsfahrzeug (HLF) 1 90
Hilfeleistungsfahrzeug (HLF) 2

Hilfeleistungsfahrzeug (HLF) 3

Mannschaftstransportfahrzeug(e)

Versorgungsfahrzeug(e)

Ergebnis: Rges Anzahl Mindestmitgliederstand

23

R L X e

erforderliche Gerite (derzeit nach Férderrichtlinie des Landes gefordert)
2 Beluftungsgerat(e)

1
1
2
0
2

Wasserwerfer
Unterwasserpumpe(n) 15-1
Unterwasserpumpe(n) 8-1
Schmutzwasserpumpe(n)

Notstromaggregat(e)

In mehreren Besprechungen wurde von den Freiwilligen Feuerwehren der Marktgemeinde St. Andra-Wérdern
ein Stationierungskonzept fiir Fahrzeuge und Geréate erarbeitet (Beilage 1 TOP 23, GR 11.12.2020). Vom Land
NO werden, bei Anschaffung von identen Fahrzeugen fiir verschiedene Feuerwehren, nur mehr Fahrzeuge
gefordert, die sich aufgrund der neuen Ausristungsverordnung errechnen.

Auch die Marktgemeinde wird kiinftig nur mehr Fahrzeuge fordern, welche in die Feuerwehrausriistungsver-
ordnung fallen.

Diese Kostenabschatzung und die Risikoanalyse wurden den Mitgliedern des Gemeinderates im Intranet zur
Verfligung gestellt.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas

Antrag

Auf Kenntnisnahme der vorliegenden Risikoanalyse mit Beschlussfassung des vorgelegten Stationierungskon-
zeptes der Feuerwehren in der Marktgemeinde St.Andra-Wordern

Zu diesem Antrag sprachen: GGR Ing. Millner, GR Weber, Vizebgm. Mag. Fischer, GR Ing. Petz, GGR
Pillmayer BA, GR Kolar, GGR Stachelberger

Abstimmungsergebnis

einstimmig



Beilage 1 TOP 23 - Gemeinderatssitzung am 11.12.2020

Stationierungskonzept Feuerwehrfahrzeuge
Marktgemeinde 3423 St. Andra-Wadrdern

Feuerwehr FW- Nr. Vorhandenes Fahrzeug Baujahr NEU Bem. GE?;T;H
St. Andra-Wordern 19325 TLFA 2000 2005 HLF3 ) 2022
St. Andra-Wordern 19325 MTF 2008 MTF 2023
Altenberg 19301 TLFA 2000 1998 HLF2 2023
Hintersdorf 19309 KDOF 1996 MTF **) Offen
Altenberg 19301 KLF 1998 MTF **) Offen
Hadersfeld 19308 KLFA-W 2001 HLF1 2026
Kirchbach 19312 TLFA 3000 2003 HLF3 2028
Hintersdorf 19309 TLFA 2000 2009 HLF2 2034
Hadersfeld 19308 MTF 2013 MTF **) 2028
Kirchbach 19312 MTF 2013 MTF **) 2028
Hintersdorf 19309 VF 2015 VF k) 2040
St. André-Wordern 19325 VRF 2014 VRF k) 2039
St. André-Wordern 19325 MTF 2017 MTF **) 2032
Kirchbach 19312 VFA 2019 VFA 2044

*) das vorhandene Fahrzeug entspricht nicht dem neu vorgesehenen, die Beschaffung kann daher
sofort durchgefiihrt werden

**) nicht in Feuerwehrausristungsverordnung, jedoch mit Férderung vom LFV

***) ohne Forderung vom LFV

Stationierungskonzept Geréate
Marktgemeinde 3423 St. Andra-Waordern

Feuerwehr FW- Nr. Gerat
Kirchbach 19312 Unterwasserpumpe 8-1
Altenberg 19301 | Unterwasserpumpe 8-1

St .Andra-Wdrdern 19325 | Unterwasserpumpe 15-1
Hadersfeld 19308 | Notstromaggregat
Hintersdorf 19309 Notstromaggregat

Kirchbach 19312 Notstromaggregat

Altenberg 19301 | Beluftungsgeréat
St. Andr&-Wardern 19325 | Beluftungsgeréat
Hintersdorf 19309 | Wasserwerfer

St. André-Woardern 19325 | Seilwinde 5to
St. André-Wardern 19325 | Hydraulisches Rettungsgeréat



Peter
Textfeld
Beilage 1 TOP 23 - Gemeinderatssitzung am 11.12.2020 



Pkt. 24 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020

Verlegung Wanderweg bei der Burg Greifenstein

Antragsteller: GGR Astrid Pillmayer
Sachverhalt

Nach dem Erwerb und Beginn der Sanierungsarbeiten an der Burg Greifenstein durch Herrn Dr.Strobl,
wurde der in der Natur griinmarkierte Wanderweg von Greifenstein Giber die Kostersitzgasse, Burg Greifen-
stein und weiter nach Hadersfeld auf Grund der Bauarbeiten und Waldsanierungsarbeiten gesperrt.

Von Dr. Strobl wurde auch eine Verlegung des Weges, der direkt vor der Burg verlauft, angedacht. Nach
Gesprachen mit dem OTK Klosterneuburg wurde ein Ersatzweg durch den Wald siidwestlich der Burg von
Herrn Dr. Strobl im Juli 2018 angelegt. Dieser neue Weg wurde vom OTK-Klosterneuburg beschildert und
markiert.

Zwischen Dr. Strobl und dem OTK Klosterneuburg wurde eine gemeinsame Aktennotiz erstellt, die das
Ergebnis dieses Prozesses festhalt. Das Wegerecht auf dem seit 1882 nachweislich existierenden grin
markierten Wanderweg von Greifenstein liber die Burg Greifenstein nach Hadersfeld auf den neuen Verlauf
wechselt.

1.1. Burgweg (griine Markierung) im Bereich der Burg Greifenstein: Das auf der Kostersitzgasse und der
westlichen Zufahrt zur Burg Greifenstein und dann auf einem FuBweg weiter bis zur Grundstlicksgrenze
verlaufende Teilstlick (blau in Lageplan) wird teilweise verlegt.

-

o
o

Detailplan (griin .. allg. nicht betroffener Wegverlauf, blau .. zu verlegendes Wegstiick, rot
.. neues Wegstiick)

1.2. Die neue Teilwegstrecke verlauft ab dem Pumpenhaus auf einer neu angelegten Wegtrasse durch den
Wald bis zu einem ehemaligen Forstweg, der ca. 100m oberhalb der Burg wieder auf den urspriing-
lichen Weg trifft (rot in Lageplan).



2. Wegerecht

Das bestehende zeitlich unbefristete Wegerecht des OTK Klosterneuburg auf dem Burgweg bleibt erhalten
und wird auf den neuen Verlauf tibertragen und nicht verandert.

Sollte es zu einer Auflassung des neu angelegten Wegstlickes kommen, wird das Wegerecht wieder auf den
urspriinglichen Verlauf zurtick ibertragen.

Bestehende Wegerechte des OTK-Klosterneuburgs auf anderen Wegen im Gebiet werden von dieser Ver-
einbarung nicht berihrt.

Da von zahlreichen Biirgerinnen diese Vereinbarung als unzureichend angesehen wird, wurde seitens der
Gemeindeverwaltung angestrebt, zusatzlich eine vertragliche Absicherung herbeizufiihren.

Hier gab es zahlreiche Besprechung, auch zwischen den Rechtsvertretern und konnte nun eine schriftliche
Vereinbarung ausgefertigt werden, die nun zur Beschlussfassung vorliegt.

Die ausgearbeitete Vereinbarung (Vertrag) auf Basis der Aktennotiz des OTK Klosterneuburg wurden den
Gemeinderaten im Intranet zur Verfligung gestellt.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas
Antrag

Auf Abschluss des vorliegenden Vertrages liber die Lage des Wanderweges um die Burg Greifenstein.

Zu diesem Antrag sprachen: GR Kolar, Bgm. Titz, GR DI Gilnreiner, GGR Pillmayer BA, GR Mag. Di Schabl,
GR Kittinger

Abstimmungsergebnis

Dafur-Stimmen: 21

Gegen-Stimmen: 1 (GR DI Gilnreiner)

Stimm-Enthaltung: 5 (GGR Ing. Miillner, GR Mag. Hilmbauer, GR Kittinger, GR Maas, GR Maas — Al Sania)

Vizebgm. Mag. Fischer, GGR Reg.-Rat Seidl, GR Ing. Petz, GR Ing. Sattmann und GR Weber waren bei der
Beschlussfassung im Sitzungssaal nicht anwesend.



Pkt. 25 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020

Verordnung einer Bausperre in KG Woérdern

Antragsteller: Vize-Bgm. Mag. Ulrike Fischer
Sachverhalt

In den letzten Monaten wurden im Bereich der Hauptstrae Bauanfragen flr Bauvorhaben gestellt. Da es in
den letzten Jahren immer wieder zu Problemen bei GrofRvolumigen Bauvorhaben in gewachsen Strukturen
gekommen ist, wurde das Biiro Dr. Paula ersucht, zu priifen, ob eine Bausperre verfligt werden kann um den
Bereich naher zu untersuchen.

Hiezu langte folgende Stellungnahme ein:

Bezugnehmend auf die Bausperre, betreffend die als Bauland Wohngebiet gewidmeten Grundstiicke des
Bereiches , HauptstraRe/ Doktor-lgnaz-Stich-Platz/ Franz-Schubert-Gasse/ Webergasse” in der KG Wérdern
ist Folgendes festzustellen:

Das gegenstandliche Areal befindet sich im Siiden des Ortsgebietes der KG Wdérdern und ist als Bauland
Wohngebiet (BW) gewidmet. Die Grundstlicke sind groRtenteils bebaut und hauptsachlich durch Wohn-
nutzungen gepragt. Vereinzelt sind betriebliche Strukturen in diesem Bereich vorhanden. Aufgrund der Tiefe
der einzelnen Grundstiicke ergeben sich unbebaute Potentialflichen, welche langfristig gesehen neu
strukturiert werden sollen. Es soll Uberprift werden, ob die festgelegten Bebauungsbestimmungen, und
dabei vor allem die Bebauungsweise und die Bebauungsdichte fiir die inneren Bereiche des gegenstandlichen
Gebietes passend sind. Aufgrund der derzeit festgelegten Bestimmungen wurde bereits im Bereich eines
Grundstiickes eine geschlossene Verbauung der Flache innerhalb des Gebietes vorgenommen.

Ziel der gegenstandlichen Uberarbeitung der Festlegungen des Bebauungsplanes ist daher eine Uberpriifung
und Anpassung der Bestimmungen an den bestehenden Charakter und die Grundsticksstrukturen in diesem
Bereich.

Die Bausperren haben eine gesetzliche Giiltigkeit von 2 Jahren und kénnen einmal um ein Jahr verldangert
werden.

Eine Bausperre kann durch den Gemeinderat vor Ablauf der Geltungsdauer aufgehoben werden, wenn der
Zweck der Bausperre erfiillt wurde.

Die notwendige Verordnung wurde ausgearbeitet und ware Bestandteil dieses Beschlusses.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas

Antrag

Beschlussfassung der vorliegenden Verordnung zur Erlassung einer Bausperre fiir Teile in der KG Wérdern
fur die Uberarbeitung (Beilage 1 und Beilage 2 zu TOP 25 GR 11.12.2020) nach dem NO Raumordnungs-
gesetzes.

Zu diesem Antrag sprachen: Vizebgm. Mag. Fischer, Bgm. Titz, GR DI Gilnreiner, GR Ing. Petz, GR Kolar
GR Kraft ersucht im zustandigen Ausschuss die Erlassung einer Bausperre fiir ganz Wordern zu beraten.
Abstimmungsergebnis

Dafiuir-Stimmen: 31

Stimm-Enthaltung: 1 (GR Roiser)



Beilage 1 TOP 25 - Gemeinderatssitzung am 11.12.2020

MARKTGEMEINDE St. Andra-Wérdern

BAUSPERRE
BEBAUUNGSPLAN

VERORDNUNG

Der Gemeinderat der Marktgemeinde St. Andra-Wdrdern hat in seiner Sitzung vom
................................. die folgende Verordnung erlassen:

8§ 1 Geltungsbereich

GemaR § 35 Abs. 1 NO Raumordnungsgesetz 2014 LGBI. Nr. 3/2015 i.d.g.F. wird fiir den
Bereich ,Hauptstra3e/ Doktor-lgnaz-Stich-Platz/ Franz-Schubert-Gasse/ Webergasse® in
der KG Wdrdern eine Bausperre erlassen.

Die Abgrenzung ist der beiliegenden Plandarstellung, die einen wesentlichen Bestandteil
der Verordnung darstellt, zu entnehmen.

§2 Ziel

Die Bausperre erfolgt zur Sicherung der Durchfiinrung der beabsichtigten Uberarbeitung
des Bebauungsplanes fiir dieses Gebiet auf Basis des NO Raumordnungsgesetzes 2014.

Die Flachen sind gemaR bisher rechtsgliltigem Flachenwidmungsplan als ,Bauland
Wohngebiet* gewidmet.

Ziel der Gemeinde ist es fUr die weitere Nutzung, ErschlieBung und die Erhaltung des
Charakters des Areals eine Uberarbeitung des Bebauungsplanes durchzufiihren und die
Festlegungen des Bebauungsplanes fiir die gegenstandlichen Flachen neu zu Uberden-
ken und zu Uberarbeiten.

8 3 Zweck

Die Marktgemeinde St. Andra-Wdrdern beabsichtigt aufgrund der in § 2 angefiihrten
Uberlegungen, den Bebauungsplan gemal § 34 des NO Raumordnungsgesetzes 2014
zu Uberarbeiten und abzuéndern, um eine einheitliche, dem Charakter des Gebietes ent-
sprechende Verbauung zu gewahrleisten.

Die Bausperre verfolgt daher den Zweck, die Bebauungsbestimmungen in Anpassung an
die Planungsuberlegungen zu Uberarbeiten. Dabei soll die Entwicklung und die kinftige
Bebauung in diesem Gebiet so geregelt werden, dass bei der Anordnung, Grof3e und Ho-
he der Gebaude ein harmonisches Erscheinungsbild gewahrleistet wird und die charakte-
ristischen Frei- und Griunflachen erhalten bleiben. Gleichzeitig soll die Konfiguration von
Baugrundsticken tGberdacht werden.

Fur die Grundlagenforschung und fur die Planungsmafinahmen ist eine langere Bearbei-
tungszeit erforderlich. Um sicherzustellen, dass bis dahin keine Bebauung erfolgt, die den
Intentionen der geplanten Uberarbeitung des Bebauungsplanes widerspricht, wird die
gegenstandliche Verordnung erlassen.



Aufgrund des oben angefiihrten Zweckes der Bausperre zur Uberarbeitung der Gebaude-
héhe, der Bebauungsweise und der Gebaudevolumen im Hinblick auf eine harmonische
Gestaltung unter Beriicksichtigung der Freirdume und des ortsbildpragenden Gebéude-
bestandes werden folgende Kriterien fir die Bewilligung von Bauvorhaben wahrend der
Bausperre definiert:

* Umbauten und Zubauten der bestehenden Hauptgeb&ude sind im untergeordne-
ten Ausmald (z.B. Umbauten im Inneren, Dachausbau ohne mafgebliche Veran-
derung des Volumens, kleine Zubauten, Windfang,...) zulassig.

¢ Der Abbruch und die Errichtung von Hauptgebauden sind wahrend der Bausperre
nicht zulassig.

8 4 Rechtskraft

Diese Verordnung tritt mit dem ersten Tag der Kundmachung in Kraft.

St. Andra-Wordern, am ......cooeevivevienen,

Fir den Gemeinderat

Der Biurgermeister

angeschlagen am:

abgenommen am:


Peter
Linie

Peter
Linie
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Pkt. 26 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020
Grundsatzbeschluss zur Verwertung des alten Bauhofgeldandes
mittels Baurechtsvertrag

Antragsteller: GGR Wolfgang Seidl
Sachverhalt

Um die Verwertung des alten Bauhofgelandes, nach Absiedlung der Bauhofmitarbeiter bzw. -geratschaften
in den neuen Bauhof im Wirtschaftspark, einzuleiten, wurde vom Biirgermeister ein Bieterverfahren bei ver-
schiedenen Bautragern durchgefiihrt.

Dieses Verfahren soll das Interesse, Projektmdoglichkeiten bzw. finanziellen Ertrag einschatzen. Bevor nun
die Verfahren weitergefiihrt wird, soll der Gemeinderat den Grundsatzbeschluss fassen, dass kein Grund-
verkauf erfolgen soll, sondern die Verwertung mittels eines Baurechtsvertrages erfolgt.

Dieser Grundsatzbeschluss soll weder die Hohe des Baurechtszinses noch die Projektrichtung prajudizieren,
sondern lediglich klarstellen, dass die Gemeindeliegenschaften nicht verkauft werden.

Dies bedingt naturlich in weiterer Folge, dass das Grundstiick der EVN (1030/2) angekauft wird, damit eine
Gesamtabwicklung erfolgen kann.

Die Grundstuicke 1030/59, 1030/32, 1030/52 und 1501/22 werden bei einer Verwertung nicht verkauft.
Eventuelle Bauprojekte werden mit einem Baurechtsvertrag mit einer Laufzeit von maximal 70 Jahren aus-
gestattet.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas
Antrag

Grundsatzbeschluss zur Verwertung des alten Bauhofgelandes mittels Baurechtsvertrag gemaR dem Sach-
verhalt.

Zu diesem Antrag sprachen: GR Gsandtner, GGR Reg.-Rat Seidl, GGR Stachelberger, GR Kolar, Vizebgm.
Mag. Fischer, GR Kraft, GR Mag. DI Schabl, GR Kittinger, GR Weber, GGR Pillmayer BA, GGR Semler



Abstimmungsergebnis
Daflir-Stimmen: 18

Stimm-Enthaltung: 14 (SPO-Fraktion, FPO-Fraktion)



Pkt. 36 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020

Bestandsicherung der Rotkreuzstelle St.Andra-Wordern

Antragsteller: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt
Zu Beginn der Sitzung wurde folgender Dringlichkeitsantrag gestellt:

Unter dem Tagesordnungspunkt 26 wird ein Grundsatzbeschluss (iber die Verwertung des alten
Bauhofgeldandes mittels Baurechtsvertrages behandelt.

Da in diesem Areal einige Wohnungen bestehen und auch die Rotkreuzstelle St.Andra-Wordern stationiert
ist, soll mit einem Gemeinderatsbeschluss der Weiterbestand dieser Rotkreuzstelle in St.Andra-Woérdern
bestatigt werden.

Flr die bestehenden Wohnungen gibt es gesetzliche Regelung im Mietrechtsgesetz, in welcher Form eine
derartige Bestandsicherheit besteht.

Fiir die weitere Planung in der Organisation des Roten Kreuzes ist es daher erforderlich, dass ein
Weiterbestand - wenn vielleicht auch an einem anderen Standort - gesichert ist.

Der Sachverhalt wurde erstellt von: OSekr. Peter Ohnewas

Antrag
Die Rotkreuzstelle St.Andra-Wordern, die derzeit in der Bahngasse 5 unterbracht ist, soll auch nach
Verwertung des alten Bauhofgelandes weiterhin in St.Andra-Wordern stationiert bleiben und vor Beginn der
Bauarbeiten wird der neue Standort bekannt bzw. Gibergeben werden.
Zu diesem Antrag sprachen:

Abstimmungsergebnis

einstimmig



Pkt. 27 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020
Grundsatzbeschliisse fiir die Errichtung eines Freizeitparks in St. Andra
und eines Aktivbewegungsparks

Antragsteller: GGR Ing. Johann Miillner
Sachverhalt

Freizeitpark in St. Andra

Im zustandigen Ausschuss Generationen und Gesundheit wurde (iber die Errichtung eines Aktivparks fir
alle Generationen gesprochen und einstimmig zur Beschlussfassung an den Gemeinderat empfohlen. An
der Siidseite der Tullnerstrale, gegeniiber dem Friedhof befinden sich geeignete Grundstiicke im Flachen-
ausmal von 3.500 - 4.000 m2. Diese Grundstuicke kdnnten gepachtet werden.

Dieser Aktivpark soll u.a. mit einem Spielplatz fir (Klein)Kinder, Motorik- und Calisthenic Geraten fir
Jugendliche und Erwachsene, Balancier- und Koordinationsgeraten fir alle Altersgruppen ausgestattet sein.
Genligend Platz soll fiir Freiraume und Sitzplatze zum Verweilen reserviert werden. Die Planung des Aktiv-
parks soll mit Biirgerbeteiligung, begleitet von einem dafiir spezialisierten Planungsbiiro erfolgen. Die
detaillierte Planung sollte bis Ende Marz 2021 vorliegen, damit mit den ndtigen Arbeiten zur Vorbereitung
des Gelandes in April/Mai begonnen werden kann.

Die totalen Kosten zur Errichtung dieses Aktivparks werden auf € 175.000,- geschatzt.

Antrag

Grundsatzbeschluss zur weiteren Projektverfolgung, wenn die Verhandlungen fiir die Flachenbeschaffung
abgeschlossen werden kénnen und eine finanzielle Absicherung im Budget erfolgt.

Zu diesem Antrag sprachen: GR Gsandtner, GR Mag. DI Schabl, GGR Ing. Miillner, GR Hilmbauer, GR
Brunner, GR Czaak, GR Kraft, GGR Reg-Rat Seidl, GR Susanne Wachter, GGR Stachelberger, GR Maas — Al
Sania, GGR Pillmayer BA, GR Maas, GR Dr. Seidl, GGR Semler

Abstimmungsergebnis
Daflir-Stimmen: 28
Stimm-Enthaltung: 2 (FPO)

GR Kittinger und GR Ing. Petz waren bei der Beschlussfassung im Sitzungssaal nicht anwesend.

Bewegungspark fiir Menschen mit eingeschrankten Bewegungs- und Koordinationsfahigkeiten

Geplant ist, dass nordlich des Kindergartens und Zwergenburg St. Andra und siidlich des Kirchenweges ein
Aktivpark fir Menschen mit eingeschrankten Bewegungs- und Koordinationsfahigkeiten errichtet werden
soll. Die Marktgemeinde ist Eigentiimerin der freien Grundstticksflache (ca. 300 m?), welches sich in unmit-
telbarer Ndhe der betreuten Wohneinrichtungen und des Sozialzentrums befindet.

Nachdem bei den herkémmlichen Aktivparks auf die Gruppe der in Bewegung und Koordination einge-
schrankten Personen nicht besonders geachtet wird, soll dieser Park insbesondere fiir dltere Personen (70+)
oder Personen mit Behinderungen sein. Das heif3t, es sollen v.a. jene Motorikgerate eingesetzt werden,



welche die Beweglichkeit, Muskelkraftigung und Koordination fordern. AuBerdem sollen ein bis zwei
Gedachtnistafeln, Tisch und Banke zum Verweilen, Zuschauen und Ausruhen aufgestellt werden.

In die Planung sollen Vertreter der ambulanten Dienste, vor Ort ansassigen Physiotherapeut*innen, von
Pensionistenverbanden, sowie die Motorikgerdtebauer eingebunden werden. Physiotherapeut*innen
sollen von Anfang den Prozess begleiten und nach Aufstellen der Gerate diese in der Anfangsphase auch
erklaren und einfache Ubungen zeigen bzw. bei diesen behilflich sein.

Die totalen Kosten fiir die Erstellung dieses Parks werden auf € 45.000,- geschatzt.

(Im Zuge eines Ideenwettbewerbs, hat die Gemeinde ein Ansuchen um eine Forderung von € 10.000,- flr
diesen Bewegungspark bei der NO Dorf- und Stadterneuerung eingereicht)

Antrag

Grundsatzbeschluss zur weiteren Projektverfolgung, wenn eine finanzielle Gesamtabsicherung im Budget
erfolgt.

Zu diesem Antrag sprachen: GR Maas

Abstimmungsergebnis

einstimmig



Pkt. 34 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020

Wahl eines geschiaftsfilhrenden Gemeinderates

Leiter der Wahlhandlung: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt

Durch das Ausscheiden von Alfred Kogl aus dem Gemeinderat wird eine Anderung im Gemeindevorstand
notwendig. Seitens der Biirgerliste wurde folgender Wahlvorschlag vorgelegt:

GR Dipl.-Ing. Dieter Gilnreiner

Die Wahl erfolgt mittels Stimmzettel geheim.

Die Auswertung der Stimmzettel ergibt folgendes Ergebnis:

GR Dipl.-Ing. Dieter Gilnreiner 29 Stimmen

Der in den Gemeindevortand gewahlte Gemeinderat Dipl.-Ing. Dieter Gilnreiner nimmt die Wahl an.




Pkt. 35 Sitzung des Gemeinderates vom 11.12.2020

Anderungen Gemeinderatsausschiisse — Ergdnzungswahl

Leiter der Wahlhandlung: Biirgermeister Maximilian Titz
Sachverhalt

Durch das Ausscheiden von Alfred Kogl aus dem Gemeinderat wird eine Anderung in den Gemeinderats-
ausschiissen notwendig. Seitens der Birgerliste wurde folgender Wahlvorschlag vorgelegt:

Priifungsausschuss:
GR Johann Roiser

Bau- und Geb&dudeausschuss:
GR Johann Roiser

Umwelt- und Raumordnungsausschuss:
GR Johann Roiser

Natur- und Tourismusausschuss:
GR Johann Roiser

Kommunalausschuss:
GR Johann Roiser

Kultur- und Veranstaltungsausschuss:

GR Johann Roiser

Die Wahl erfolgt mittels Stimmzettel geheim.

Die Auswertung der Stimmzettel ergibt folgendes Ergebnis:

Prifungsausschuss:
GR Johann Roiser 30 Stimmen

Bau- und Gebaudeausschuss:
GR Johann Roiser 30 Stimmen

Umwelt- und Raumordnungsausschuss:
GR Johann Roiser 30 Stimmen

Natur- und Tourismusausschuss:
GR Johann Roiser 30 Stimmen

Kommunalausschuss:
GR Johann Roiser 30 Stimmen

Kultur- Veranstaltungsausschuss:
GR Johann Roiser 30 Stimmen

Der in die Gemeinderatsausschiisse neu gewahlte Gemeinderat nimmt die Wahl an.



37. Dringlichkeitsantrag — Sofortige Verhandlungen mit den OBB und dem VOR fiir
bessere Zugsverbindungen St. Andra-Woérdern — Wien - St. Andra-Woérdern — sowohl
fiir den Fahrplan 2021 wie auch fiir den Fahrplan 2022

Zu diesem Tagesordnungspunkt meldet sich GR Kraft zu Wort.

Bgm. Titz bringt den Antrag zur Abstimmung.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.



Das vorliegende Protokoll der 6ffentlichen Sitzung vom 11.12.2020 wird zur Kenntnis
genommen.

Burgermeister SchriftfUhrerin
Fir die SPO-Fraktion: Fir die OVP-Fraktion:
........... Gememderat Gememderat
Fir die Grine-Fraktion: Fir die BLSTAW:
........... Gememderat Gememderat

Fir die FPO-Fraktion:

Gemeinderat



	0000Tagesordnung_öffentlicherTeil.pdf
	0001Gemeinderatsprotokoll 11.12.2020.pdf
	0002Dringlichkeitsantrag Wahl GGR.pdf
	0003Dringlichkeitsantrag Änderung Gemeindratsauschuss - Ergänzungswahl.pdf
	0004Dringlichkeitsantrag Bestandsicherung Rotkreuzstelle.pdf
	0005Dringlichkeitsantrag SPÖ ÖBB Verhandlungen.pdf
	0006Dringlichkeitsantrag SPÖ Gemeindefinanzen.pdf
	0007Dringlichkeitsantrag SPÖ Alter Bauhof Bürgerversammlung.pdf
	0100Beschlussvorlage Protokoll 25.09.2020.pdf
	0200Beschlussvorlage Bericht Bürgermeister.pdf
	0300Beschlussvorlage Prüfbericht des Prüfungausschusses vom 22.10.2020.pdf
	0400Beschlussvorlage Verordnung Festsetzung Einheitssatz Aufschließungsabgabe.pdf
	0401Verordnung Festsetzung Einheitssatz Aufschließungsabgabe.pdf
	0500Beschlussvorlage Verordnung über die Einhebung der Spielplatz Ausgleichsabgabe.pdf
	0501Verordnung über die Einhebung der Spielplatz Ausgleichsabgabe.pdf
	0600Beschlussvorlage Verordnung über die Einhebung der Stellplatz-Ausgleichsabgabe für Kraftfahrzeuge und Fahrräder.pdf
	0601Verordnung Stellplatzausgleichsabgabe kfz 2021.pdf
	0602Verordnung Stellplatzausgleichsabgabe bike 2021.pdf
	0700Beschlussvorlage_VerordnungHundeabgabe.pdf
	0701Hundeabgabeverordnung 2021.pdf
	0800Beschlussvorlage Änderung Friedhofsgebührenordnung.pdf
	0801Friedhofsgebührenordnung 2021.pdf
	0900Beschlussvorlage Abänderung der Kanalabgabenordnung.pdf
	0901Kanalabgabenordnung 2021.pdf
	1000Beschlussvorlage Abänderung der Wasserabgabenordnung.pdf
	1001Wasserabgabenordnung per 1.1.2021.pdf
	1002Wasserabgabenordnung per 1.7.2021 Wasserbezug.pdf
	1100Beschlussvorlage Indexanpassungen.pdf
	1200Beschlussvorlage Neufestsetzung Verkaufspreise Badesiedlung.pdf
	1300Beschlussvorlage Voranschlag 2021 mit Dienstpostenplan sowie mittelfristiger Finanzplan bis 2025.pdf
	1400Beschlussvorlage Aufnahme FSA-Darlehen Bauhof.pdf
	1500Beschlussvorlage InvestitionskostenbeitragHAKHASCH Tulln Schuljahr 2020_2020.pdf
	1600Beschlussvorlage Vergabe von Förderungen und Subventionen für das Jahr 2020 und Projektförderungen für 2021.pdf
	1601Beilage1 Subventionsvergaben.pdf
	1700Beschlussvorlage Ausgleichszahlung Heizkostenzuschuss 2020_2021.pdf
	1800Beschlussvorlage Planungs- und Realisierungsvertrag B&R St. Andrä-Wördern.pdf
	2000Beschlussvorlage Beitritt Leader Region Donau NÖ Mitte.pdf
	2100Beschlussvorlage Vereinbarung City Taxi STAW mit Taxiunternehmen Berger.pdf
	2101Taxi Berger Übereinkommen Citytaxi.pdf
	2200Beschlussvorlage KreaMont Ansuchen finanzielle Unterstützung, Mietzinsnachlass.pdf
	2300Beschlussvorlage NÖ Feuerwehrausrüstungsverordnung Fahrzeug- und Stationierungskonzept.pdf
	2301FF_Stationierungskonzept Feuerwehrfahrzeuge 2020.pdf
	2400Beschlussvorlage Verlegung Wanderweg Burg Greifenstein.pdf
	2500Beschlussvorlage Verordnung Bausperre KG Wördern.pdf
	2501Bausperre_Hauptstraße_Verordnung.pdf
	2600Beschlussvorlage Grundsatzbeschluss Baurechtsvertrag.pdf
	2601Beschlussvorlage Bestandsicherheit Rotes Kreuz.pdf
	2700Beschlussvorlage Grundsatzbeschluss Errichtung Aktivbewegungspark.pdf
	2701Dringlichkeitsantrag Beschlussvorlage Änderung Gemeindevorstand.pdf
	2702Beschlussvorlage Änderungen Gemeindratsausschüsse - Ergänzungswahl.pdf
	2703TOP 37 Dringlichkeitsantrag Protokoll 11.12.2020.pdf
	2797Unterschriften GR-Protokoll 11.12.2020.pdf

